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Frohe
Weihnachten

...und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2021.
Grußworte von Bürgermeister Andy Grabner auf der folgenden Seite.



mit den Wünschen zu Weihnachten und zum 
neuen Jahr verbindet man auch den Rück-
blick auf das vergangene Jahr. Leider wur-
den viele Pläne in 2020 durch den neuarti-
gen Virus COVID-19 durcheinander gewirbelt. 
Imme neue Einschränkungen  haben das gesell-
schaftliche Leben stellenweise zum völligen Erlie-
gen gebracht. Trotzdem und zum Glück können wir 
auch Positives verzeichnen. Aufgrund der Schlie-
ßung der Kindertageseinrichtungen ab Ende März 
haben unsere Erzieherinnen und Erzieher zur Auf-
heiterung der Kinder #digitalgegencorona aktiv für 
unsere Website gestaltet und damit sogar den ers-
ten Platz im gleichnamigen Landeswettbewerb ge-
wonnen. Mit der Erö� nung des Erweiterungsbaus 
der Kita P� ngstanger in Sandersdorf konnten wei-
tere 24 Betreuungsplätze gescha� en und die Fami-
lienfreundlichkeit unserer Stadt gestärkt werden. Im 
Bereich der Wirtschaft konnten wir in diesem Jahr 
zwei große Meilensteine begleiten und unterstüt-
zen: Die Ansiedlung der Papierfabrik PM3 sowie die zen: Die Ansiedlung der Papierfabrik PM3 sowie die 
Erö� nung des FEV eDLP.  Auch das Grün im Stadt-
gebiet war uns ein großes Anliegen. Etwa 400 Was-
sersäcke, insbesondere für unsere Jungbäume ka-
men zum Einsatz. Alter und kranker Baumbestand 

wurde gefällt und neue Bäume wurden gep� anzt.   
Dass die nachhaltige Natur eine große Rolle für 
uns spielt, zeigt auch die jüngst von Bundes-

umweltministerin Svenja Schulze entgegen-
genommene Auszeichnung zur „Naturstadt“. 

Für ein gelungenes Miteinander in 2020 
sind auch die ehrenamtlich tätigen Men-
schen unserer Stadt verantwortlich. Un-

ter erschwerten Bedingungen haben 
sich  Bürgerinnen und Bürger in den 
Feuerwehren,  in der Teilhabe und 
Partizipation, in der Senioren- und 
Jugendarbeit, im Vereinsleben und 
in vielen weiteren Bereichen en-

gagiert. Ihnen allen gilt mein 
herzlicher Dank. 

Es war und ist 
nicht immer 

einfach. 

Gerade deshalb 
bedanke ich 
mich bei allen 
Bürgerinnen 
und Bürgern 
für die Einhal-
tung der immer wieder 
neuen Beschränkungen 
im Rahmen der Pandemie.

Ich wünsche Ihnen 
allen, auch im Na-
men des Stadtrates  
und  der Ortschafts-
räte  sowie meiner 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein ruhiges,
besinnliches und friedliches besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest. Nutzen wir Weihnachtsfest. Nutzen wir 
diese Zeit um auf die besonde-diese Zeit um auf die besonde-
ren  und positiven Momente des ren  und positiven Momente des ren  und positiven Momente des 
ausklingenden Jahres zurückzu-ausklingenden Jahres zurückzu-
blicken, innezuhalten und für das blicken, innezuhalten und für das 
kommende Jahr neue Kraft zu schöpfen. kommende Jahr neue Kraft zu schöpfen. 

Für das Jahr 2021 wünsche  ich  Ihnen vor allem Gesund-Für das Jahr 2021 wünsche  ich  Ihnen vor allem Gesund-
heit, Frieden, Glück und ein gelebtes Miteinander!heit, Frieden, Glück und ein gelebtes Miteinander!

Herzlichst Ihr

Andy GrabnerAndy GrabnerAndy Grab
Bürgermeister 

von Sandersdorf-Brehnavon Sandersdorf-Brehna

Diesen Wünschen schließen sich an:Diesen Wünschen schließen sich an:
Bernd Hubert, Ortsbürgermeister Stadt BrehnaBernd Hubert, Ortsbürgermeister Stadt Brehna

einhard Kahsche, Ortsbürgermeister Glebitzscheinhard Kahsche, Ortsbürgermeister Glebitzsch
Martina Schuckelt, Ortsbürgermeisterin HeidelohMartina Schuckelt, Ortsbürgermeisterin Heideloh

Simone Engefehr, Ortsbürgermeisterin PetersrodaSimone Engefehr, Ortsbürgermeisterin Petersroda
Mario Schulze, Ortsbürgermeister RamsinMario Schulze, Ortsbürgermeister Ramsin
Silvio Appelt, Ortsbürgermeister RenneritzSilvio Appelt, Ortsbürgermeister Renneritz

Mario Willer, Ortsbürgermeister RoitzschMario Willer, Ortsbürgermeister Roitzsch
Michael Aermes, Ortsbürgermeister ZscherndorfMichael Aermes, Ortsbürgermeister Zscherndorf

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, werte 
Geschäftspartner und liebe Kinder,
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Der Lindenstein Der Lindenstein  
RedaktionsRedaktionsRedaktions- und Erscheinungstermine und Erscheinungstermine 20212021 Änderungen vorbehaltenÄnderungen vorbehalten

Ausgabe Redaktionsschluss 
um 9:00 Uhr 

Erscheinungstermin 

01/2021 Mittwoch, 16.12.2020 08.01.2021

02 Dienstag, 12.01.2021 22.01.

03 Dienstag, 02.02. 12.02.

04 Dienstag, 16.02. 26.02.

05 Dienstag, 02.03. 12.03.

06 Dienstag, 16.03. 26.03.

07 Freitag, 26.03. 09.04.

08 Dienstag, 13.04. 23.04.

09 Montag, 03.05. 14.05.

10 Montag, 17.05. 28.05.

11 Dienstag, 01.06. 11.06.

12 Dienstag, 15.06. 25.06.

13 Dienstag, 29.06. 09.07.

14 Dienstag, 13.07. 23.07.

15 Dienstag, 03.08. 13.08.

16 Dienstag, 17.08. 27.08.

17 Dienstag, 31.08. 10.09.

18 Dienstag, 14.09. 24.09.

19 Dienstag, 28.09. 08.10.

20 Dienstag, 12.10. 22.10.

21 Dienstag, 26.10. 05.11.

22 Dienstag 09.11. 19.11.

23 Dienstag, 23.11. 03.12.

24 Freitag, 03.12. 17.12.

Kontakt zur Redaktion: 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing, Stefanie Rückauf  Stefanie Rückauf  Stefanie Rückauf
Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
Tel. 03493/80124 // E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de
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Einladungen

Vergabeausschuss  
Sandersdorf-Brehna
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 22.12.2020, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.: VA SB - 013/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, 
  Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung 
TOP Betreff   DSNR
 Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschriften über die vorherigen 

Sitzungen
4. Einwohnerfragestunde
5. Bekanntgaben und Anfragen
 Nichtöffentliche Sitzung
6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Vergabeangelegenheit   209/2020
8. Vergabeangelegenheit   210/2020
9. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna über das 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Brehna, westlich 
der Münchener Straße“
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 09.12.2020 
in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Industriegebiet 
Brehna, westlich der Münchener Straße“ in der Fassung vom 
November 2020, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
den Textlichen Festsetzungen (Teil B) als Satzung beschlossen. 
Die Begründung nebst Anlagen wurde gebilligt.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet 
sich in der Gemarkung Brehna, westlich des Industriegebietes 
Münchener Straße an der BAB 9, zwischen Quetzer Weg im 
Norden und Brehna-Carlsfeld im Süden gelegen und ist im 
Anschluss dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der Bebauungsplan kann mit der Begründung ab dem Tag 
der Bekanntmachung bei der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwal-
tung in 06792 Sandersdorf-Brehna während der verwaltungs-
üblichen Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Des Weiteren kann der Bebauungsplan auf 
der Internetseite der Stadt eingesehen werden.
Der Bebauungsplan „Industriegebiet Brehna, westlich der 
Münchener Straße“ der Stadt Sandersdorf-Brehna tritt am 
Tage dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
in Kraft.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der 
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- im Süden und Osten durch vereinzelte Wohnbebauung 
und Grünflächen,

und ist im nachfolgend dargestellten Kartenausschnitt ersicht-
lich.

Der Bebauungsplan wird mit der Begründung einschließlich 
Anlagen in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im 
Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung in 06792 Sanders-
dorf-Brehna während der Dienststunden
Montag  8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr  
unbefristet bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt 
des Bebauungsplanes Auskunft gegeben. Des Weiteren kann 
der Bebauungsplan auf der Internetseite der Stadt Sanders-
dorf-Brehna eingesehen werden.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
wiederholt ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „Wohnen Bahn-
hofstraße“ in Roitzsch in Kraft.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 18.12.2020

Andy Grabner
Bürgermeister

gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 10.12.2020

Andy Grabner
Bürgermeister

Lage in der Ortschaft

Geltungsbereich  Bebauungsplan "Industriegebiet Brehna, westlich der Münchner Straße" in
der Ortschaft Brehna

Lage in der Ortschaft der Ortschaft Brehna

Wiederholte öffentliche  
Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zum  
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Wohnen Bahnhofstraße“  
in der Ortschaft Roitzsch
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 08.04.2020 
den Bebauungsplan „Wohnen Bahnhofstraße“ in der Fassung 
vom Februar 2020 bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und den textlichen Festsetzung (Teil B) als Satzung 
beschlossen. Die Begründung nebst Anlagen wurde gebilligt.

Das Plangebiet ist wie folgt begrenzt:
- im Norden und Westen durch die vorhandene Bebauung 

der August-Bebel-Straße und der Bahnhofstraße, Anlage siehe Seite 6.
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Einwohnermelde- und Passwesen 
in den Außenstellen Brehna und 
Roitzsch vom 28.12.2020 bis 
30.12.2020 geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Einwohnermelde- und Passwesen bleibt im o. g. Zeit-
raum aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Während dieser Schließzeit haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Angelegenheiten im Einwohnermeldeamt im Rathaus 
Sandersdorf-Brehna zu regeln. 
Bitte kontaktieren Sie zwingend dazu die Kolleginnen in 
der Hauptverwaltung telefonisch unter 03493/801-20,-19 
oder -73.

Zu folgenden Zeiten ist ein Termin möglich:
Montag, 28.12.2020: ausschließlich nach
Terminvereinbarung und 
Dienstag, 29.12.2020: 
09:00 - 12:00 Uhr und
13:00 - 18:00 Uhr

Bereits produzierte Dokumente der Außenstellen Brehna 
und Roitzsch können in diesem Zeitraum unter oben 
genannter Anschrift in der Hauptverwaltung abgeholt 
werden.
Ab Montag, den 04.01.2021, ist das Einwohnermelde- und 
Passwesen in den Außenstellen wieder besetzt. Bitte verein-
baren Sie zur persönlichen Vorsprache einen Termin!

Die Mitarbeiterinnen des Einwohnermelde- und Passwesen 
wünschen Ihnen auf diesem Wege eine besinnliche Weih-
nachtszeit und alles Gute für das Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund!

Corina Kirchner
Einwohnermelde- und Passwesen

Wilde Katzenpopulation in  
Sandersdorf-Brehna
Im Bereich der Uthmannstraße in Sandersdorf-Brehna lebte 
eine wilde Katzenpopulation. Eine akute Situation der Tiere 
zwang uns – im Sinne des Tierschutzes – die Tiere so schnell 
wie möglich aufzunehmen. Somit wurde in der zweiten 
Dezemberwoche begonnen die Katzen in diesem Bereich 
einzufangen und zunächst in die vertraglich gebundene Tier-
pension zu bringen.

Hat Ihre Hauskatze in diesem Bereich ihr Revier, waren Sie 
kurzfristig aufgerufen. via Internet und Facebook, Ihre Katze 
zu kennzeichnen. Ist Ihre Katze bis heute nicht wie gewohnt 
nach Hause gekommen, wenden Sie sich bitte umgehend 
an die Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Frau 
Oehne unter der Telefonnummer 03493 80144.

Ordnungsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Anlage - Lage in der Ortschaft

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016/A18-38911-09-14 

Roitzsch
Bebauungsplan 
„Wohnen Bahnhofstraße“

Weitere Bekanntmachungen

Neues aus dem Stadtarchiv
Ich freue mich Ihnen mitteilen zu dürfen, dass ich seit 
November dieses Jahres wieder den Dienst im Stadtarchiv 
aufgenommen habe.
Auch auf diesem Weg möchte ich mich bei meiner Elternzeit-
vertretung, Herrn Sebastian Woitag, recht herzlich bedanken. 
Dank seines Einsatzes, konnten Ihre laufenden Anfragen bear-
beitet und weitere Archivangelegenheiten erledigt werden. 
Auch während meiner Elternzeit habe ich mich stets auf einen 
fachlichen- sowie konstruktiven Austausch stützen können. 
Dafür sage ich noch einmal „DANKE“ und wünsche meinem 
Kollegen für seinen weiteren Berufs- und Lebensweg von 
Herzen alles Gute und viel Erfolg.
Ab jetzt stehe ich Ihnen für Archivauskünfte wieder zur Verfü-
gung!
Allerdings ist das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna vom 
21.12.2020 bis 05.01.2021 nicht besetzt. Daher möchte ich 
Sie bitten, mit Ihren Anfragen zu warten. Ich freue mich, Sie 
nach telefonischer Terminvereinbarung ab dem 07.01.2021 
wieder im Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna begrüßen zu 
dürfen.
Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in das 
Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund!

Anja Aschenbach
Stadtarchiv
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Sandersdorf-Brehna wird Naturstadt
Bundesumweltministerium fördert „Nachhaltige Bildungslandschaft Postgrube“ in Zscherndorf mit 25.000 Euro

Sowohl die Stadt 
Sandersdorf-Brehna 
als auch die umge-
bende Landschaft 
sind stark geprägt 

von der Geschichte des Braunkohleta-
gebaus.
Das Projekt „Nachhaltige Bildungs-
landschaft Postgrube“ knüpft an 
diese Vergangenheit und zielt auf die 
Entwicklung einer naturschutzfach-
lich wertvollen Landschaft, die gleich-
zeitig Grundlage als auch Ergebnis von 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
sein soll.
Hierzu werden mit zahlreichen Akteuren 
gemeinsam Maßnahmen zur Biodiver-
sitätsförderung und Umweltbildung 
konzipiert und umgesetzt. Beispiels-
weise werden eine Wildblumenwiese 
angelegt, eine Streuobstwiese erwei-
tert und Nisthilfen für Insekten und 
Vögel installiert. Ein wichtiges Ziel 
aus naturschutzfachlicher Sicht ist 
dabei die Förderung des Biotopver-
bunds. In einem Bildungsgarten zum 
Thema „Biodiversität“ lenken z. B. fest 
installierte Bilderrahmen den Blick auf 
bestimmte Pflanzen oder Landschafts-
ausschnitte.
Ideale Bedingungen für die Projek-
tumsetzung finden sich bereits in der 
Ortschaft Zscherndorf. Die so entste-
hende vielfältige und artenreiche 
Bildungslandschaft soll im schulischen 
Kontext und im Bereich non-formaler 
Bildungsangebote genutzt werden.
Alle Kooperations- und Netzwerkpartner 
beschäftigen sich zum Teil schon sehr 
lange mit den Themen Naturschutz, 
Nachhaltigkeit und der Postgrube:
• die Familiengemeinschaft Seestraße, 

um die Initiatorin Sabine Sperlich-
Westenberger hat mit Kindern und 
deren Familien vor zwei Jahren ober-
halb der Postgrube eine Streuobst-
wiese angelegt und diese ganzjährig 
gepflegt und mit vielen liebevollen 
Details verschönert.

• die Grundschule „An den Linden“ 
setzt seit Jahren in vielen Projekten 
Umweltbildung für die Schülerinnen 
und Schüler um und wurde im Jahr 
2020 von Engagement Global als 

„Nachhaltigkeitsschule“ ausge-
zeichnet (als eine von drei Schulen 
in Sachsen-Anhalt)

• der Jugendbeirat der Stadt Sanders-
dorf-Brehna beschäftigte sich mit 
dem Areal der Postgrube mit dem 
Ziel, dort die Errichtung eines Treff-
punktes für Jugendliche voranzu-
bringen und die Naturlandschaft 
aufzuwerten

• der BUND mit der Kreisgruppe 
Anhalt-Bitterfeld unterstützt seit 
dem Forschungsprojekt LAZIKN2030 
immer wieder Nachhaltigkeits- und 
Umweltprojekte im Stadtgebiet und 
ist aktiver Teil der Arbeitsgruppe zur 
Deponieabwehr

• der Karnevalsverein Zscherndorf 
ist mit dem jährlichen kostenfreien 
Auftritt zum Benefizfasching für 
Menschen mit Behinderung bereits 
sozial nachhaltig und hat sich bereit 
erklärt, Nistkästen an der Postgrube 
anzubringen und diese jährlich zu 
leeren

• der Berufsbildungsbereich der 
Diakonie wird mit jugendlichen 
Menschen mit Beeinträchtigung 
diese Nistkästen bauen

• die „Lieseelotte“ wird eine Fotoaus-
stellung in ihren Räumlichkeiten 
durchführen und so zu non-formaler 
Umweltbildung im Ort beitragen

„Kommunen schaffen Vielfalt“ und alle 
Einwohnerinnen und Einwohner können 
sich beteiligen. Der Startschuss für das 
zweijährige Projekt ist im ersten Quartal 
2021 vorgesehen. Als erster Schritt wird 
für das zu gestaltende Areal gemeinsam 
mit allen interessierten Einwohne-
rinnen und Einwohnern unter Anlei-
tung externer Expert*innen ein Konzept 
erstellt. Damit können die Menschen 
vor Ort über die Mittelverwendung der 
25.000 € mitentscheiden.

Doreen Scheffler
Projektkoordinatorin

Wer weiterlesen möchte und sich das 
Video anschauen möchte, kann dies auf 
unserer Website unter
https://www.sandersdorf-brehna.de/
de/naturstadt-2020.html machen. 

Viel Spaß dabei!

Frank Koch und Carol Höger berichten 
über ihre Unterstützung durch den BUND

Projektkoordinatorin Doreen Scheffler 
beschreibt umfangreich den Weg zur 
„Naturstadt“.

Stephan Dumke, Präsident vom Zschern-
dorfer Karnevalsverein berichtet über das 
Projekt.
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„Kommunen innovativ“: Forschungsprojekt LAZIKN2030 beendet

Das Forschungsvorhaben LAZIKN2030 
beschäftigte sich in unserer Stadt seit 
2017 mit Konflikten aufgrund unter-
schiedlicher Ziele nachhaltiger Stadt-
entwicklung.
Neben der Frage, wie wir zur Beibe-
haltung von Bildungsgerechtigkeit 
weiterhin jedem Kind unserer Stadt 
einen Kita-Platz zur Verfügung stellen 
können und dabei gleichzeitig einen 
nachhaltigen Finanzhaushalt ohne 
neue Schulden aufstellen, haben wir 
uns noch mit der folgenden Frage zu 
unseren Ortsteilen beschäftigt: Sollen 
wir Sandersdorf-Brehna, Glebitzsch, 
Petersroda, Heideloh, Roitzsch, Renne-
ritz, Ramsin, Zscherndorf und Brehna 
dezentral entwickeln oder müssen wir 
eins oder mehrere Zentren zur Siche-
rung der Daseinsfürsorge entwickeln?
Das sind Fragen, die weder durch die 
Kommunalverwaltung noch durch 
die politischen Entscheider allein 
entschieden werden sollten. Schüle-
rinnen und Schüler sowie Jugendliche 
und Einwohnerinnen und Einwohner 
waren mit ihren Meinungen und Sicht-
weisen anzuhören und einzubeziehen.
Genau dafür wollten wir im Forschungs-
verbund Methoden entwickeln, testen 
und dann anderen Kommunen zur 
Verfügung stellen.

Größte Herausforderung: kein Nach-
haltigkeitswissen und eine hohe 
Komplexität der Zielkonflikte
Bei jedem Konflikt in unserer Stadt gibt 
es nicht nur zwei betroffene Seiten 
sondern eine Vielzahl von Perspektiven 
und Einzelinteressen. Das war auch in 
der Bearbeitung unserer Zielkonflikte 
der Fall.

Dazu kamen dann noch unterschied-
liche Handlungsebenen, die mit 
„unseren“ Konflikten einhergingen. 
Es gibt Vorgaben des Bundes und 
der Länder, die auf dem Gebiet der 
Kommune zusammentreffen und durch 
uns alle zu beachten sind. Und uns fehlt 
die Vernetzung untereinander, damit 
fehlen entscheidende Verbindungen 
zwischen Menschen und zwischen Insti-
tutionen.
Wichtig ist, bei allen unseren Entschei-
dungen, die Dimensionen und Ziele 
nachhaltiger Entwicklung im Blick zu 
haben. Nur durch das gleichzeitige 
und gleichberechtigte Umsetzen von 
umweltbezogenen, wirtschaftlichen, 
kulturellen, politischen, sozialen und 
menschlichen Zielen kann nachhaltige 
Entwicklung erreicht werden.

Bildung spielt in diesem Prozess eine 
Schlüsselrolle.
Um Zielkonflikte der Nachhaltigkeit 
auf kommunaler Ebene zu bearbeiten, 
wird eben dort Wissen zu Nachhal-
tigkeit benötigt. Nachhaltigkeit muss 
in Bildungszusammenhängen einer 
kommunalen Bildungslandschaft 
verankert werden, muss in Schulen zum 
Thema werden, in Begegnungshäusern, 
in Seniorenheimen.
Um die kommunale Perspektivenviel-
falt einbeziehen zu können, wird es 
notwendig werden, Kommunalver-
waltung, Politik und Einwohnerschaft 
eng miteinander zu vernetzen. Die 
gesamte Stadtgesellschaft muss einbe-
zogen werden können, auch Kinder 
und Jugendliche, auch Menschen mit 
Behinderung. Dafür braucht es Betei-
ligungsstrukturen. Doch nicht nur das 
Erfahrungswissen wird benötigt, auch 
der Expertenblick von außen.

Nebeneffekte des Forschungspro-
jektes
Parallel zum Forschungsprojekt gab es 
viele Initiativen, die Impulse und Erkennt-
nisse aus dem Vorhaben verarbeiteten.
Entscheidende Schritte waren zum 
Beispiel der Aufbau von Bildungs-
und Beteiligungsstrukturen für die 
langfristige Einbindung Jugendlicher, 
Menschen mit Behinderungen und der 
Einwohnerschaft. So wurden durch die 
Projektkoordination Förderanträge für 
Personalstellen gestellt, wie der des Teil-
habemanagements sowie des Sachbe-
arbeiters für Partizipation und es wurde 
der Jugendbeirat gegründet.
Bildung für nachhaltige Entwicklung ist 
in städtische Kommunikationskanäle 
und Projekte innerhalb der Stadtgesell-
schaft eingebunden worden, siehe das 
Naturstadtprojekt.

Die Ergebnisse auf einen Blick
Auf der Website www.nachhaltigkeit-
toolbox. de gibt es alle Methoden in 
Kurzform, den Film zum Vorhaben und 
die Ergebnisbroschüre zum Download.

Doreen Scheffler
Projektkoordinatorin

In der Abschlussbroschüre werden das 
Projekt, der Werdegang und die Ergeb-
nisse vorgestellt.

Gruppenfoto mit allen Projektpartnern.

Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohner der Stadt Sandersdorf-Brehna, bei der Stadt-
verwaltung und dem Stadtrat für den offenen Austausch zu 
den Zielkonflikten. 

Mein besonderer Dank geht an Frau Rudnik und Frau 
Chmilewski vom Europagymnasium Walter-Rathenau und 
an Frau Weiß und Herrn Keller von der Sekundarschule 
Adolph-Diesterweg in Roitzsch.

Doreen Scheffler
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Sandersdorf-Brehna erhält Auszeichnung des Landeszentrums Jugend 
und Kommune
Im Februar wurde die Stadt Sanders-
dorf-Brehna aus mehreren Städten 
und Gemeinden ausgewählt, das 
eingereichte Konzept zur Förderung 
der Mitbestimmung von Kindern und 
Jugendlichen umzusetzen.
Dafür standen im Jahr 2020 inklusive 
der städtischen Eigenmittel 22.000 € zur 
Verfügung.
Mit dem 2018 gegründeten Jugend-
beirat ist im Stadtgebiet eine Betei-
ligungsstruktur entstanden, welche 
Jugendlichen ab dem 15.Lebensjahr die 
Möglichkeit bietet, sich einzubringen 
und Sandersdorf-Brehna im Sinne der 
Jugendlichen zu verändern.
Trotz der enormen Herausforderungen 
für die Konzeptumsetzung, die der 
Umgang mit der Covid-19-Pandemie 
mit sich brachte, war es in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendbeirat möglich, 
beinahe alle Maßnahmen umzusetzen.

In der ersten Jahreshälfte vergaben 
die Jugendbeiratsmitglieder 5000 € 
an Kooperationsprojekte, für die sich 
verschiedene Vereine, Kindergärten, der 
Jugendclub beworben haben.
Aufgrund des Lockdowns fiel die Umset-
zung der anderen Maßnahmen in die 
zweite Jahreshälfte. Im Juli waren Dreh-
arbeiten für einen Film zu unserer Stadt 
angesetzt, im August fand in der Kita 
„Glückspilz“ der Planungsworkshop für 
ein neues Spielgerät statt.
Ende August konnte der Kommuni-
kationsworkshop des Jugendbeirates 
stattfinden. Anfang Oktober tanzten 
über 600 Menschen bei der DJ Night 
des Jugendbeirates unter dem Motto 
„Jugend verbindet“.
Die Übergabe der Vorschläge des Jugend-
beirates zur künftigen Strukturänderung 
und festen Sitzen in den Ausschüssen 
des Stadtrates sollten ursprünglich am 

5. November an den Stadtratsvorsit-
zenden übergeben werden. Dies konnte 
durch die Corona-bedingte Absage nicht 
erfolgen und wird am 9. Dezember nach-
geholt werden.
Für die Umsetzung des Konzeptes erhielt 
die Stadt Sandersdorf-Brehna zum Jahres-
ende eine Urkunde als „Pilotkommune“.

Doreen Scheffler
Projektkoordinatorin

Die Geschichte vom Roitzscher Weihnachtsbaum
Ich stand als Tannenbaum viele Jahre 
in einem Roitzscher Garten. Manchmal 
träumte ich, dass ich ein wundervoll 
geschmückter Weihnachtsbaum bin. 
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit wurden 
Tannenbäume in die Häuser ringsum 
meinen Garten getragen. Durch die 
Fenster konnte ich sie dann in einem 
leuchtenden Glitzerkleid sehen. Und 
dann kam immer wieder dieser eine 
Traum. Eines Tages kam ein Auto in 
meinen Garten gefahren, ich wurde 
aufgeladen und auf einem Platz in der 
Dorfmitte aufgestellt. Ich fragte mich, 
was jetzt werden sollte. Leute kamen 
vorbei und musterten mich, dann wurde 
es dunkel und ich stand ganz einsam 
und verlassen da. Als ich in der Nacht vor 
Einsamkeit und Heimweh nicht schlafen 
konnte, sprach der helle Mond zu mir:
„Tannenbaum hab keine Angst, Du wirst 
jetzt ein Weihnachtsbaum. Die Kinder 
und Erzieher der Villa Kunterbunt haben 
ein Lied gedichtet und damit einen 
Videoaufruf gestartet, dass alle helfen 
sollen, aus Dir einen wundervollen 
Weihnachtsbaum zu machen.“
Oh klang das aufregend. Jetzt konnte 
ich erst recht nicht einschlafen.
Dann kamen zwei Männer mit einer 
großen Leiter und verzierten mich 
mit vielen bunten Lichtern. In der 
kommenden Nacht strahlte ich mit dem 
Mond um die Wette. War das schön.

Aber an den folgenden Tagen wurde 
es noch viel, viel schöner. Erst kamen 
wieder zwei Männer mit einer großen 
Leiter und dann viele lustige Kinder 
mit ihren zwei Erzieherinnen. Sie 
schmückten mich mit tollen Basteleien. 
Nachdem sie damit fertig waren, sangen 
sie mir noch ihr selbstgedichtetes Lied 
vor. Meine Nadeln zitterten vor Stolz.
In den nächsten Tagen kamen noch 
viele Kinder mit ihren Familien vorbei, 
behängten meine Äste und bewun-
derten mich. Hoffentlich kommen noch 
viele Leute vorbei, schmücken mich und 
erfreuen sich an mir. Ich habe Glück der 
Weihnachtsbaum in so einem tollen Ort 
mit so vielen Weihnachtswichteln zu sein.

DANKE
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Teilhaben in unserer Stadt
Liebe Rätselfreundinnen, liebe Rätselfreunde,
anlässlich des Gedenktages für Menschen mit Behinde-
rungen am 03.12.2020 hatte ich mir ein Inklusionsrätsel in 
der letzen Ausgabe unseres Lindensteins für Sie ausgedacht. 
Ich hoffe, Ihnen hat das Rätsel gefallen. Vielleicht haben Sie 
auch das ein oder andere Hilfsmittel für Menschen mit Behin-

derung kennengelernt, was Sie zuvor noch nicht kannten. Ich 
wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und kommen 
Sie gesund und munter ins neue Jahr.

Doreen Heyer
Örtliches Teilhabemanagement

 Worterklärung   Lösung
1. Optisches Gerät zum Vergrößern von Texten und Bildern
      Lupe
2. Gerät zum Verbessern der Sehschärfe Brille
3. Gehhilfe in Form eines Stockes Kruecke
4. Gehhilfe mit Rädern, mit der man sich, darauf gestützt, 

vorwärtsbewegen kann  Rollator
5. Sessel ähnliches Hilfsmittel mit Rädern für Menschen, die 

nicht laufen können   Rollstuhl
6. Gerät für hörgeschädigte Personen zur Verbesserung des 

Hörens    Hoergeraet
7. Motorbetriebener Stuhl, mit dem eine gehbehinderte 

Person eine Treppe hinauf- und hinuntergelangt
      Treppenlift
8. Meist durch weiße Farbe gekennzeichneter Stock, mit 

dessen Hilfe sich eine blinde Person orientieren kann 
     Blindenstock

9. Software für Blinde oder Sehbeeinträchtigte, welche Texte am 
Computer laut vorliest   Screenreader

10. Maschine oder Programm, welches gesprochene Wörter 
identifiziert und in einen geschriebenen Text umwandelt

     Spracherkennung
11. Gerät mit Sprachausgabe, welches Farben erkennt
     Farberkennungsgeraet
12. Hilfsmittel zur Verstärkung von Umgebungsgeräuschen
     Gehoerverstaerker
13. Telefongespräch, bei dem per Videotelefonie Gebärden-

sprache genutzt wird  Gebaerdentelefon

Bei Fragen oder Anregungen können Sie mich gern telefonisch 
unter 03493 801-86 oder per E-Mail unter teilhabemanage-
ment@sandersdorf-brehna.de kontaktieren.
Das „Örtliche Teilhabemanagement Sandersdorf-Brehna“ ist 
ein Projekt, welches durch das Land Sachsen-Anhalt sowie den 
Europäischen Sozialfonds gefördert wird.
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Rückblick

Danke!!
An alle Heideloher ein 
herzliches Dankeschön, 
die unserem Aufruf gefolgt 
sind und fleißig geholfen 
haben, das Herbstlaub 
im Ort zu beseitigen. Ich 

freue mich, dass so viele Flächen wieder 

sauber sind. Danke nochmals für die zahl-
reiche Mithilfe. Auch Danke an meinen 
Ortschaftsrat für die Hilfe.
Bitte bleiben Sie alle gesund!

Ich wünsche eine schöne Adventszeit 
und ein schönes Weihnachtsfest. Allen 

alles Gute für´s neue Jahr und dass unser 
Jahr 2021 wieder besser wird.

Liebe Grüße

Martina Schuckelt
Ortsbügermeisterin

Wirtschaftsförderung

50 Jahre Dachdeckerhandwerk
Der Dachdeckermeister Effertz grün-
dete vor 50 Jahren im westdeutschen 
Rheda-Wiedenbrück die Firma „Effertz 
Bedachungen“. Georg Effertz über-
nahm die Geschäfte des Vaters und 
ging auch neue Wege. So wurde nach 
der Wende der Standort in Bitterfeld 
gefunden.1998 folgte der Umzug in 
die Hermine am Standort Sanders-
dorf-Brehna. Maßgeblichen Anteil 
am Erfolg der BiDa in unserer Region 
hat Herr Torsten Lauterbach. Seit 30 
Jahren dabei, hat er schon viele Groß-
projekte gestemmt, viele Lehrlinge 
eingestellt und ist durch Unterstüt-
zungen bei der Stadt bei jedem Anlass 
dabei: Von Stadtjubiläum bis zur 
Messe. Vielen Dank für Ihr Engagement 
und alles Gute zu diesem bemerkens-
werten Jubiläum! Gratulationen mit 
den besten Wünschen für die Zukunft 

überbrachten Bürgermeister Andy 
Grabner und Wirtschaftsförderin Tina 
Kretschmer persönlich.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
Wirtschaftsförderung

30 Jahre Bistro Pelikan
Eigentlich wollte Frau Beyer Außen-
handel studieren und eine Boutique 
eröffnen. Doch wie der Zufall es wollte, 
kam alles ein bisschen anders! Mit Eröff-
nung des „Bistro Pelikan“ kurz nach der 
Wende in der Bahnhofstraße in Sanders-
dorf kam so richtig „Leben in die Bude“. 
Als Vorreiterin für viele weitere Gastro-
nomen hatte Annett Beyer die buntesten 
Schilder, die schrillste Ausstattung und 
natürlich die besten Gäste. Wie das so 
war in den 90ern! Von früh um zehn 
bis morgens um sechs, sieben Tage die 
Woche. Ab dem Millenium ist sie auch 
im Eventmanagement tätig und auf 
großen Firmenfesten zu finden, die sie 
ausstattet. Nach 25 Jahren ist sie dann 
auch mal ein bisschen kürzer getreten. 
In ihrer „Cafébar“ begrüßt sie heute 
gern ihre Stammkunden, zum Beispiel 
die Skatrunde, der Damenstammtisch 

oder gesellige Sportgruppen. Schlab-
schluss- und Abibälle, Familienfeiern, 
Dorffeste, große Weihnachtsfeiern und 
natürlich Firmenjubiläen, das Portfolio 
ist vielseitig. Zu dreißig Jahren gratu-
lierten Bürgermeister Andy Grabner 
und Wirtschaftsförderer Silvio Lampe. 

Vielen Dank für das Engagement der 
vergangenen Jahre und viel Erfolg für 
die Zukunft.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
Wirtschaftsförderung

Georg Effertz, Tina Kretschmer, Torsten Lauterbach und Andy Grabner.

Andy Grabner, Silvio Lampe und Annett Beyer im Bistro Pelikan.
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15 Jahre Raumausstatter, Polsterer, Sattler und Täschner
„Es war die beste Entscheidung!“ Dass 
sagt Thomas Hänze aus Roitzsch auf 
die Frage, wie er zur Selbstständig-
keit gekommen ist. Seither reichen 
die Aufgaben von Sonnenschirme für 
das Gesundheitszentrum Bitterfeld-
Wolfen über Sonnensegel für die Kitas 
in Sandersdorf-Brehna und Planen aller 
Art bis hin zur Ausstattung von Oldti-
mern, Harleys und anderen Liebha-
berstücken. Die Arbeit ist so abwechs-
lungsreich und macht so viel Spaß. In 
seiner Werkstatt hat er das passende 
Werkzeug und die passenden Materia-
lien. Hier stehen zur Zeit ein Sessel zur 

Aufbereitung, Sitze eines VW Corado 
oder sogar ein fertiger XXL-Knobel-
becher aus Geschirrleder. Die gute 
Qualität spricht sich rum. Lange schon 
ist er über die Stadtgrenzen bis nach 
Berlin bekannt. Echte und hochwer-
tige Handwerkerqualität aus Roitzsch. 
Vielen Dank für Ihr Engagement und 
viele weitere gute Geschäftsjahre 
wünscht Bürgermeister Andy Grabner 
und die Wirtschaftsförderung.

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
Wirtschaftsförderung

Silvio Lampe von der Wirtschaftsför-
derung gratuliert Thomas Hänze aus 
Roitzsch zum 15jährigen Bestehen.

Telefonischer Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
„Energie & Geld einsparen“
Unternehmen werden über das 
Programm Sachsen-Anhalt ENERGIE 
mit einem Zuschuss bis zu 50 Prozent 
der Ausgaben unterstützt. Gefördert 
werden Investitionen in den unter-
schiedlichsten Unternehmensberei-
chen, etwa der Ersatz von ineffizi-
enten Maschinen und Aggregaten, der 
Austausch von Heizungs- und Kälte-
anlagen oder die energetische Opti-
mierung von Prozessen und Systemen. 
Diese Maßnahmen können durch Inves-
titionen in erneuerbare Energien und 
Stromspeicher ergänzt werden.
Kleine und mittlere Unternehmen müssen 
mindestens 10.000 Euro investieren, Groß-

unternehmen werden ab 100.000 Euro 
Investitionsvolumen gefördert. Wichtig: 
Mindestens 20 Prozent Energie müssen 
im Betrieb eingespart werden.
Alle Fragen rund um die Förderung 
beantworten Ihnen die Experten 
der Investitionsbank kostenfrei zum 
nächsten Sprechtag am 4. Februar 2021 
im Technologie- und Gründerzentrum 
Bitterfeld (TGZ), Andresenstraße 1a in 
06766 Bitterfeld-Wolfen.
Bis auf Weiteres bieten wir die Beratung 
telefonisch an, eine vorherige Anmel-
dung ist notwendig.
Die Terminvergabe übernimmt die 
Entwicklungs- und Wirtschaftsför-

derungsgesellschaft Anhalt-Bitter-
feld mbH (EWG), Telefonnummer 
03494 638366 oder per E-Mail unter  
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
In der Zwischenzeit stehen die Förderex-
perten weiterhin bei Bedarf für persön-
liche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über
• Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort 

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
• die kostenfreie IB-Hotline  

0800 56 007 57
• per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
• via Kontaktformular  

www.ib-sachsen-anhalt.de/kontakt-
formular
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Kindertagesstätten

Lumpenball in der Kita „Max und Moritz“
„Voll gut mein Hut“ hieß die verrückte 
Mottoparty zum Lumpenball in der Kita 
„Max und Moritz“ Zscherndorf. Lustige 
Hüte, allesamt selbst von den Kindern frei 
kreiert und vorgeführt zur moderierten 
Modenschau, waren der absolute Höhe-
punkt beim Lumpenball am 11.11.2020.

Selbstbewusst, stolz und mit kreativem 
Können haben die Kids den Laufsteg 
bestiegen und reichlich Beifall vom 
Publikum für die Hutkreationen geerntet.
Partymusik, Konfettibuffet, alte Spiele 
neu entdeckt und jede Menge Spaß 
machten diesen Tag für die Mädchen 

und Jungen der Kita „Max und Moritz“ 
zum Höhepunkt im November.
Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Eltern für die liebevolle Unterstützung 
zum Lumpenball.

Das Team der Kita „Max und Moritz“



14 Der Lindenstein Nr. 26/2020 18. Dezember 2020

Spenden und Geschenke für die Kinder der Grundschule „Pestalozzi“ in 
Brehna
Ein ganz herzliches Dankeschön 
möchten die Kinder, Lehrerinnen sowie 
alle Mitarbeiter der Grundschule Brehna 
sagen!
Herr Udo Mölle spendete 360 Euro für 
das jährliche Lesefest. Diese 360 Euro 
werden für Autorenlesungen verwendet, 
die bereits leider mehrmals wegen 
Corona verschoben werden mussten. 
Wir hoffen, dass wir vielleicht am letzten 
Schultag vor den Weihnachtsferien die 
uns bereits bekannten Autoren Frau 
Bannach-Hoffmann und Herrn Hoffmann 
begrüßen können, die aus ihren Büchern 
„Der verhexte Zirkus“, „Das Geheimnis der 

falschen Würfel“ sowie „Greta und der 
Hundefänger“ vorlesen werden. Diese 
Veranstaltung ist gemeinsam mit dem 
Bödecker-Kreis organisiert worden.
Außerdem möchten sich die Kinder der 
vier 1. Klassen bei der Kreissparkasse 
ABI für die tollen Mappen bedanken. Die 
kleinen Geldbörsen sind bereits gebas-
telt und das Spielgeld ist einsortiert. Nun 
geht es fleißig ans „Einkaufen, Rechnen 
und Bezahlen“.
Am 4. Dezember begrüßten wir den Chef 
vom Halle-Leipzig the Style Outlets 
höchstpersönlich, der uns gemeinsam 
mit einigen Mitarbeitern und Captain 

Outletti eine Spende in Höhe von 1000 
Euro sowie tolle Geschenke für alle Kinder 
und Mitarbeiter der Schule überbrachte.
An alle ein riesiges Dankeschön für 
die Zuwendungen!

Außerdem wünschen wir allen Bürgern 
der Stadt Sandersdorf-Brehna eine schöne 
Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest sowie alles, alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2021. Bleiben Sie bitte 
alle gesund!

Die Kinder und Mitarbeiter der GS 
„Pestalozzi“ in Brehna

 

  

Schulen

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Dankeschön Abasys
In den letzten Wochen erreichten uns in 
der Grundschule Zscherndorf so einige 
Kisten und Beutel. Na ist denn heut schon 
Weihnachten? Ja fast kann man sagen. 
Denn uns erreichten viele Geschenke der 
Firma Abasys, die uns kreativ unter die 
Arme greifen. Nicht nur wunderschönen 
Weihnachtsbaumschmuck von Hand 
bemalt sondern auch tolle Kostüme. 
Unsere Theatergruppe der Grundschule 
ist schon für einige tolle Stücke bekannt 
und jedes davon bringt eine ganze 

Menge Arbeit mit sich. Nicht nur die 
Texte wollen geprobt werden sondern 
am Ende soll alles ein tolles Bühnenbild 
ergeben, damit alle Zuschauer so richtig 
verzaubert werden. Und da kommen die 
lieben Frauen von Abasys ins Spiel. In 
diesem Jahr nähten sie liebevoll kleine 
Sternentänzerkleidchen, Mäntel und 
Umhänge für die heiligen drei Könige 
und noch mehr bunte Stoffe, um alle in 
ihre Rolle schlüpfen lassen zu können. 
Leider, leider müssen diese in den Kisten 

bleiben, da unser Weihnachtsstück in 
diesem Jahr nicht stattfinden kann. Aber 
aufgehoben ist nicht aufgeschoben. 
Wir lassen die Köpfe nicht hängen und 
freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Jahr!
Weihnachtliche Grüße von allen Schü-
lern und Lehrern der Grundschule 
Zscherndorf!

Steffi Richter
Grundschule Zscherndorf

Horte

Nikolaus im Hort Sandersdorf
118 Kinder gehen in den Hort in Sanders-
dorf. Die Leiterin Frau Nimmich hat sich 
dieses Jahr etwas ganz besonderes 
einfallen lassen. Dem Knecht Ruprecht 
hat sie in Auftrag gegeben, mal ein paar 
Schlüsselanhänger machen zu lassen. 
So können die Kinder nun ihren eigenen 

Schlüsselbund verschönern und finden 
ihn auch gut wieder. Das eigens kreierte 
Logo ziert den Anhänger. Eine tolle Idee!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Jugendclub

Die Jugend sagt Danke!
Pünktlich zum ersten Dezember bekam der Jugendclub vom 
EDEKA Eckert für die schöne Vorweihnachtszeit Adventska-
lender und Mandarinen für alle Kinder und Jugendlichen 
gesponsert. Die Freude war sehr groß und wir möchten uns 
dafür recht herzlich bedanken.

Der Jugendclub wünscht allen Lesern eine besinnliche Weih-
nachtszeit.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Die Weihnachtszeit naht
Seit ein paar Wochen stimmen sich die 
Jugendlichen auf die weihnachtliche 
Zeit ein. Kleine Präsente als Geschenke 
für die Eltern werden im Jugendclub 
angefertigt. Mit viel Kreativität wurden 
die Gestecke liebevoll gebastelt. So 
konnte sich jeder Jugendliche sein 
selbst gebasteltes Werk mit nach Hause 
nehmen.
Durch die diesjährige COVID-19-Pan-
demie sind viele Jugendliche traurig, da 
wir unser alljährlichen Besuch auf den 
Weihnachtsmarkt sowie unser alljährli-
ches Fußballturnier nicht durchführen 
können.

Wir wünschen allen Lesern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr!

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Weihnachtsgrüße vom Ortsbürgermeister der Ortschaft Renneritz
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Renneritz,

Weihnachten, dass Fest der Liebe 
und der Familie ist das Schönste im 
Jahr. Alle Augen schauen schon auf 
die kommenden Feiertage. Doch wie 
soll Weihnachten 2020 in Zeiten von 
Corona aussehen? Keine Weihnachts-
märkte, auf welchen wir gemütlich mit 
der Familie oder Freunden bei einem 
Glühwein und kulinarischen Köstlich-
keiten verweilen können. Das unbe-
schwerte Besorgen der Geschenke für 
unsere Liebsten. Die Ungewissheit, 
wie es mit der Krise weitergeht. Aber 
gerade in diesen nicht einfachen Zeiten, 
welche wir seit März diesen Jahres 
durchleben und sogar mit starken 
Einschränkungen an Weihnachten 
und dem Jahreswechsel umgehen 
müssen ist es wichtig, ein Weihnachts-
fest 2020 zu begehen, an dem wir die 
Anspannungen des Jahres, die Hektik 

der Vorweihnachtszeit ablegen und 
sollten ein Ohr für die alten und eigent-
lich ganz aktuellen Botschaften dieses 
Festes haben. Wir sollten Heiligabend 
und die Weihnachtsfeiertage nutzen, 
um auf die wahren Werte des Lebens 
ein besonderes Augenmerk zu richten.
Ich möchte das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel zum Anlass nehmen, 
um mich beim Heimatverein Renneritz 
e. V. zu bedanken, welcher in diesem 
Jahr in unzähligen Stunden ein ganz 
besonderes und großes Fest plante. 
Die 600-Jahr-Feier in Renneritz! Leider 
muss dieses Fest pandemiebedingt auf 
2021 verschoben werden.
Dem Feuerwehrverein Renneritz e. V. 
möchte ich danken, der trotz Einschrän-
kungen in der Corona-Krise Veran-
staltungen plante, finanzielle Mittel 
schon einbrachte, um anschließend 
die traurige Gewissheit zu haben, dass 
die Veranstaltungen auch verschoben 
werden müssen. Aber aufgeschoben 

ist nicht aufgehoben. Es gibt eine Zeit 
nach Corona und diese wird das kultu-
relle Leben in Renneritz wieder hell 
erstrahlen lassen. Dessen bin ich mir 
sicher. Irgendwann werden wir alle 
sagen, „weißt du noch, damals ...!“
Danken möchte ich auch den Kame-
raden der Ortsfeuerwehr Renneritz für 
ihre stetige Einsatzbereitschaft.
Danke dem Bürgermeister der Stadt 
Sandersdorf-Brehna Andy Grabner mit 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für eine gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger von Renneritz von ganzem 
Herzen, eine erholsame und besinn-
liche besondere Weihnacht, einen 
guten Jahreswechsel sowie ein erfolg-
reiches und friedliches neues Jahr 2021. 
Das Allerwichtigste, was ich Ihnen 
wünschen möchte: Bleiben Sie gesund!

Ihr Ortsbürgermeister Renneritz
Silvio Appelt
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Der 20. Lese(r)treff ...
... kann leider nur im 
„Lindenstein“ erfolgen, 
den Grund dafür wissen 
wir alle! Auf meinem Plan 
stand Hape Kerkelings 
Buch „Der Junge muss 
an die frische Luft“.

Hape Kerkelings Fernsehkarriere begann 
mit einem Misserfolg 1977. Der damals 
12-Jährige bewarb sich bei Loriot für die 
Rolle des moppeligen Kindes Dicki im 
Sketch „Weihnachten bei Hoppenstedts“, 
bekam allerdings keine Zusage. Bereits 
1984 veröffentlichte Hape zusammen 
mit einigen Mitschülern eine Schall-
platte mit dem Titel „Hawaii“.
Kerkeling erhielt zahlreiche Preise für 
seine unkonventionellen Shows und 
Aktionen, er trat bei verschiedenen 
Talentwettbewerben auf, arbeitete 
für mehrere Rundfunkanstalten, unter 
anderem für den WDR und den BR. Den 
Durchbruch schaffte Kerkeling 1984/85 
in der Ulk-Show „Känguru“. Zur gleichen 
Zeit trat er in Kerkelings Kinderstunde 
mit der bekannten Figur des Vorschul-
kindes Hannilein auf.
Er wurde mit der Goldenen Kamera, dem 
Adolf-Grimme-Preis und dem Bayeri-
schen Fernsehpreis ausgezeichnet. Zwei 

Aktionen sind auch Jahre nach dem Ende 
der Sendung in Erinnerung geblieben. 
Verkleidet als Königin Beatrix schaffte 
es Kerkeling am 25. April 1991 vor 
laufender Kamera in einem Wagen vor 
Eintreffen der echten Königin im Schloss 
Bellevue vorzufahren. Des Weiteren trug 
Kerkeling in der Maske eines polnischen 
Opernsängers zur Klavierbegleitung von 
Achim Hagemann ein expressives Stück 
vor, eine Parodie auf moderne klassische 
Musik, die in dem lauten und unver-
mittelten Ausruf „Hurz!“ mündete. Das 
nicht eingeweihte Publikum nahm die 
Darbietung ernst und ließ sich hinterher 
zu einer intellektuellen Diskussion über 
die Aussage des Stücks verleiten.
Kerkelings Buch „Der Junge muss an 
die frische Luft“ zeigt Stücke seines 
Lebensweges, ist locker und unter-
haltsam, auch berührend geschrieben. 
Eine große Portion Humor und Selbst-
ironie machen das Buch aus. So 
beschreibt er seine Tante Lore, die ihn 
regelmäßig im Kinderwagen ausfährt 
und dabei „quatscht sie unaufhörlich 
mein Bewusstsein wach“. Liebevoll 
beschreibt er seine große Familie, seine 
Mutter „sie singt wie ein Engel, aber sie 
lacht wie ein Seemann. Und beides ist 

ansteckend schön.“ Und als er an einem 
Heiligabend 1970 vor den Fernseher 
gesetzt wird, um die Vorbereitungen 
nicht weiter zu stören, erlebt er einen 
stoisch erzählenden Herren, der auf 
ihn etwas Besänftigendes ausübt. „Der 
Opa hat einen tollen Beruf, denke ich … 
und verkündete entschlossen: Wenn ich  
groß bin, will ich ins Fernsehen!“
Der „Opa“ war übrigens Bundesprä-
sident Gustav Heinemann bei seiner 
Weihnachtsansprache 1970!
Kerkeling erfüllt als „Horst Schlämmer“ 
den Wunsch eines todkranken 
Mädchens, er engagiert sich in 
Mosambik für Aids-Patienten, ist Gast 
beim Dalai Lama in Leipzig.
Ein Opa von ihm war 12 Jahre im KZ 
Buchenwald und Hape engagiert sich 
politisch mit folgenden Worten: „Wir 
sollten also niemals und nirgendwo 
einem vor sich hin pöbelnden Mob das 
Ruder überlassen. Übrigens auch nicht 
im Internet.“

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dieser 
Lektüre!
Bleiben oder werden Sie gesund!

Brigitta Tiedtke

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 8. Januar 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Mittwoch, der 16. Dezember 2020, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

SKV unterstützt Spendenaktion
Ein herzliches Dankeschön allen SKV-
ler*innen, die zum Erfolg der Spenden-
aktion am 1. Dezember beigetragen 
haben. Ein besonderes Dankeschön 
geht an Heike für die erfolgreiche Koor-
dinierung und Umsetzung des Projektes.
Immerhin konnten wir einen voll bela-
denen Kleinbus und einen voll bela-
denen Klein-LKW mit Kofferaufsatz auf 
die Reise schicken.
Am Erfolg waren viele regionale und 
überregionale private Spender, Vereine 
und Gewerbetreibende beteiligt.
Sie spendeten dringend benötigte 
warme Kleidung, Schuhe, Decken, sowie 
Lebensmittel und Weihnachtsgebäck.

Ein herzliches Dankeschön und mehrfa-
ches Sandoria Helau.

Hubert Otte
Präsident vom SKV

Jubiläumskalender „800 Jahre Stadt Brehna“
Das Jahr 2020 ist für Brehna ein ganz 
besonderes Jahr. In einer 800 Jahre alten 
Urkunde wird Brehna erstmals als Stadt 
bezeichnet. Dieses Jubiläum hätten wir 
Brehnaer gern angemessen gefeiert. 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie war 
das nicht möglich. Das Jubiläumsfest 
wurde auf 2021 verschoben.
Der Heimat- und Geschichtsverein 
Brehna bringt – noch im Jubiläums-
jahr 2020 – einen Kalender heraus. Es 
handelt sich um einen Kalender ohne 
Wochentage, das heißt man kann ihn 
viele Jahre immer wieder verwenden. 
Dieser Kalender ist zudem in mehrfa-
cher Hinsicht ein Jubiläumskalender. 
Er enthält Informationen zu den Höhe-
punkten Brehnaer Geschichte und bietet 
Raum für persönliche Notizen, Feiertage 
und Jubiläen.

Die Illustrationen für den Kalender 
stammen von der Malerin Rosi Voigt. Sie 
schuf 2020 für das Jubiläum „800 Jahre 
Stadt Brehna“ einen Bilderzyklus zu den 
Höhepunkten Brehnaer Geschichte. 
Zwölf dieser Zeichnungen zieren nun 
die Kalenderblätter. Entstanden ist 
eine ansprechende und informative 
Übersicht zur Brehnaer Geschichte, die 
dem Nutzer zudem für viele Jahre als 
Notizbuch dienen kann. Gerade in der 
Vorweihnachtszeit ist das sicher eine 
schöne Geschenkidee.
Wer den Kalender, der je nach Ausfüh-
rung 5-6 Euro kostet, erwerben möchte, 
wendet sich bitte an Familie Döring oder 
Familie Gehrmann (Tel. Döring: 034954 
48502, Tel. Gehrmann: 0162 9014816). 
Am 19. Dezember in der Zeit von 10 - 
15 Uhr wird der Kalender durch Familie 

Döring direkt verkauft (Adresse: Kitzen-
dorfer Platz 7).

Katja Münchow
Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins Brehna e. V.

Kulturvereine
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Spiel zum Pfad der Geschichte in Brehna
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende 
entgegen. Die Adventszeit und die 
Weihnachtsfeiertage sind traditionell 
die Tage, die man im Kreise der Familie 
verbringt. Wie wäre es in diesem Jahr 
einmal wieder die Würfel herauszuholen 
und gemeinsam zu spielen? Haben Sie 
Lust, sich spielerisch mit Brehna und 
seiner interessanten Geschichte zu 
beschäftigen?
Alle, die an dieser Stelle neugierig 
geworden sind, lädt der Heimat- und 
Geschichtsverein Brehna zu Spiel, 
Spaß und einem Streifzug durch die 
Geschichte der Stadt Brehna ein.
Sie erhalten einen von uns in diesem 
Jahr entwickelten Spielplan und 
spazieren mit Ihren Spielfiguren auf dem 
„Pfad der Geschichte“ durch Brehna. 
Unterwegs passieren Sie einige Sehens-
würdigkeiten und „Ereignisfelder“ und 
erhalten Informationen über Brehnaer 
Denkmale und Ereignisse. Wer möchte, 
kann anschließend den 2009 vom 
Heimat- und Geschichtsverein geschaf-
fenen „Pfad der Geschichte“ ganz real 
begehen. Folgen Sie einfach beim 
nächsten Spaziergang durch Brehna 
den Jahreszahlen auf dem Fußweg 
zwischen Kirche und Neuem Rathaus. 
Durch das Spiel wissen Sie inzwischen, 
welche Ereignisse sich hinter den Zahlen 
verbergen und wer mal eine Geschichts-
zahl vergessen hat, kann sich an den 

Infotafeln im Ort informieren (zum 
Beispiel vor dem Alten Rathaus).
Der Heimat- und Geschichtsverein 
Brehna hat das Brettspiel zum Pfad der 
Geschichte in Brehna 2020 anlässlich 
des Jubiläums „800 Jahre Stadt Brehna“ 
erarbeitet. Die Ortschaft Brehna und die 
Stadt Sandersdorf Brehna haben uns bei 
der Realisierung dieses Projektes unter-
stützt. 1220 wird Brehna in einer Urkunde 
erstmals als „Stadt“ bezeichnet und wir 
hätten das gern gemeinsam mit Ihnen 
gebührend gefeiert. Doch aufgrund 
der COVID-19-Pandemie musste das 
geplante Jubiläumsfest leider auf 2021 
verschoben werden. Umso mehr freuen 
wir uns, Ihnen zum Jahresende eine Alter-
native für die Beschäftigung mit unserem 
Ortsjubiläum anbieten zu können: ein 
Spiel für zu Hause und einen Spaziergang 
in familiärer Runde. Wir möchten, dass Sie 
gesund bleiben und Ihnen gerade in der 
Vorweihnachtszeit eine kleine Freude 
bereiten.
Bis Ende 2020 verteilen wir das Spiel an 
alle Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Die 
Auslieferung erfolgt – um jede Anste-
ckung zu vermeiden – kontaktlos. In 
Vorbereitung der Jubiläumsfeier 2021 
verbinden wir die Auslieferung jedoch 
mit einer Bitte an alle Kinder: Malt uns 
ein Bild zum Thema „Mein Leben in 
Brehna“.
Zum Jubiläumsfest wird der Heimat- 

und Geschichtsverein Brehna 2021 im 
Alten Rathaus eine Ausstellung mit 
Zeichnungen zu den Höhepunkten 
Brehnaer Geschichte präsentieren. 
Gezeigt wird ein Bilderzyklus, den Rosi 
Voigt in diesem Jahr für unser Jubiläum 
geschaffen hat. Sie ist zugleich die Illust-
ratorin des Spielplans. Allen Kindern, die 
unserem Aufruf folgen und uns ein Bild 
schenken, versprechen wir, dass wir ihre 
Zeichnung in der Jubiläumsausstellung 
ebenfalls zeigen.
Um uns die Bilder kontaktlos zu über-
geben, stecken Sie sie uns bitte in den 
Briefkasten (folgende Adressen: Döring/
Kitzendorfer Platz 7, Gehrmann/Schil-
lerstr. 18, Krüger/Bitterfelder Str. 12). Das 
Format sollte nicht größer als DIN A4 
sein. Vermerken Sie auf der Rückseite 
des Bildes bitte den Namen des Kindes, 
sein Alter und die Liefer-Adresse. Alle 
Teilnehmer bis 22.12.2020 erhalten das 
Spiel garantiert noch vor Weihnachten. 
(Kinder, die ihr Bild später abgeben, 
bekommen selbstverständlich auch 
einen Spielplan. Die Aktion wird even-
tuell 2021 fortgesetzt.)
Wir freuen uns auf alle Bilder und wünschen 
Ihnen eine frohe Weihnachtszeit, voll Spiel 
und Spaß. Bleiben Sie gesund.

Katja Münchow
Vorsitzende des Heimat- und 
Geschichtsvereins Brehna e. V.
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Feuerwehr

Weihnachtsbaum am Feuerwehrhaus Renneritz leuchtet wieder!
Eine Weihnachtszeit ohne Weihnachts-
märkte - 2020 traurige Realität.
Es führt kein Weg an Corona vorbei! 
Zeit sich über ein Weihnachten 2020 
Gedanken zu machen, das definitiv 
anders sein wird, aber nicht schlechter 
sein muss.
Jede Familie pflegt zu den Festtagen 
eigene Traditionen. Riten sind wichtig: 
sie stärken die Zusammengehörigkeit 
und geben Orientierung durch die 
Jahreszeiten.
Doch dieses Weihnachtsfest wird etwas 

anders, aber es tut manchmal gut, 
einengende Traditionen abzulegen und 
für das, was den Menschen an Weih-
nachten wirklich wichtig ist, eine pande-
miegerechte Form zu finden.
Und wenn alles nicht hilft, erfreuen Sie 
sich bei einem entspannten Spaziergang 
durch die Gemeinde Renneritz auf, den 
vom Feuerwehrverein Renneritz e. V. 
aufgestellten und mit Lichtern und 
Kugeln verzierten Weihnachtsbaum und 
vertrauen darauf, das Sie im nächsten Jahr 
Weihnachten wie gewohnt feiern können.

Machen Sie dieses Jahr das Beste aus 
Ihrem Weihnachtsfeste und gerade in 
diesen schwierigen Zeiten wünscht der 
Feuerwehrverein Renneritz e. V. allen 
eine wunderschöne und besinnliche 
Adventszeit voller Frieden, Liebe, Glück 
und Gesundheit.
Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an Herrn Reinhard Kahsche von 
der Firma Schmidt Ankum für den zur 
Verfügung gestellten Weihnachtsbaum.

Feuerwehrverein Renneritz

Kiche

„Heiligabend - mit Abstand anders“
Ein Motto zum Heiligabend? Corona 
macht es möglich, oder nötig. Im Pfarr-
bereich Sandersdorf-Brehna werden 
auch die Gottesdienste am Heiligabend 
anders sein. Wie so vieles in diesem Jahr. 
Wir als Kirchengemeinden überlegen 
bereits seit Wochen, wie wir gemeinsam 
mit den Menschen der einzelnen Orte 
den traditionellen Heiligabendgottes-
dienst feiern können. Die meisten Pläne 
wurden durch die steigenden Fallzahlen 
durchkreuzt, also heißt es: Umdenken, 
Neudenken, Andersdenken. Ein Motto 
erleichtert dies: „Heiligabend - mit 
Abstand anders.“
Vorab ein kleiner Blick auf die Advents-
zeit. Die Zeit des Wartens, des Besin-
nens. Wir können weiterhin Gottes-
dienste feiern, besinnlicher und ruhiger. 
Doch viele der typischen Adventsver-
anstaltungen bleiben in diesem Jahr 
aus. Manchmal erwächst aus so einer 
Zwangspause aber auch etwas Neues. 
Herzliche Einladung an alle bastel-
freudigen Familien. Ehrenamtliche aus 
Brehna wurden kreativ und aktiv: Jeden 
Adventssonntag gibt es Material und 
Anleitungen für eine Krippe, welche 
dann zu Hause in der Familie gebastelt 
und am 4. Advent fertig gestellt werden 
kann. Die Arbeit mit den Konfirmanden/
innen findet digital statt. Die Weih-
nachtsgeschichte gestaltet mit Fotos 
und Bildern, einen digitalen Adventska-
lender ... alles ist möglich.
Die Vorbereitungen für die Gottes-
dienste am Heiligabend sind im vollen 

Gange. Wir werden dieses Jahr auf 
vielfältige Weise Gottesdienste feiern 
können - alles mit Abstand und die 
Planungen noch unter Vorbehalt. In 
Holzweißig soll der Gottesdienst mit 
Krippenspiel im Park stattfinden. In 
Ramsin können wir in die gemütliche 
Dorfkirche gehen. „Hirtenfeuer“ werden 
in Thalheim, Roitzsch und Brehna statt-
finden. Weihnachtslieder um die Feuer-
schale, selbst gestaltete und selbstge-
machte Windlichter, bedruckt mit der 
jeweiligen Kirche und dem Ausspruch 
des Engels „Fürchtet euch nicht“, 
bringen das Licht der Weihnacht zu 
den Menschen - auch und vor allem zu 
denen, die dieses Jahr die Gottesdienste 
nicht besuchen können. Ein Zeichen der 
Hoffnung, ein Zeichen der Solidarität 
und Nächstenliebe. Im Anschluss ein 
Durchgang durch die Kirche, Zeit der 
Besinnung, begleitet von Orgelmusik 
und auf der Leinwand die Bilder-Weih-
nachtsgeschichte der Konfirmanden/

innen. Der große geplante Gottesdienst 
in der Ballsporthalle in Sandersdorf kann 
in der Form leider nicht stattfinden. 
Auch hier eine herzliche Einladung in 
den Pfarrhof zum Hirtenfeuer. Die Krip-
penspiele müssen in den anderen Orten 
leider ausfallen. Das ist sehr schade 
für all die Kinder, die sich schon lange 
darauf gefreut haben - doch dieses Jahr 
ist eben nicht „alle Jahre wieder“.
Am ersten und zweiten Weihnachtsfei-
ertag laden wir dann wieder in unsere 
Kirchen ein. Die Hygienekonzepte sind 
für die Anzahl der Menschen geeignet, 
auch wenn die Gottesdienste etwas 
kürzer werden. Mit Abstand und mit 
Mund-Nasenschutz können wir dann 
die bekannten Weihnachtslieder singen.
Alles in allem wird es ein anderes Weih-
nachtsfest - mit Abstand, anders.
Eine gesegnte Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht

Pfrn. Anna Mittermayer
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Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Frau Marlies Lüder am 18.12.  zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Härtwig am 19.12.  zum 80. Geburtstag
Frau Annelies Prochnow am 19.12.  zum 85. Geburtstag
Herr Waldemar Maar am 20.12.  zum 70. Geburtstag
Frau Dorothea Rödl am 20.12.  zum 90. Geburtstag
Frau Christa Schnicke am 21.12.  zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Müller am 23.12.  zum 85. Geburtstag
Herr Rainer Groß am 24.12.  zum 70. Geburtstag
Herr Horst Große am 29.12.  zum 80. Geburtstag
Herr Manfred Fröhlich am 30.12.  zum 70. Geburtstag
Herr Horst Kolar am 30.12.  zum 80. Geburtstag
Herr Alfred Morbach am 01.01.  zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Schaflik am 03.01.  zum 70. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Clauß am 05.01.  zum 70. Geburtstag
Frau Heidemarie Jozwiak am 05.01.  zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Barschdorf am 06.01.  zum 85. Geburtstag
Herr Peter Rappl am 06.01.  zum 70. Geburtstag
Herr Jürgen Tatschner am 07.01.  zum 70. Geburtstag

OT Stadt Brehna
Frau Christina Böttger am 24.12. zum 70. Geburtstag
Frau Regina Wlodarski am 25.12.  zum 80. Geburtstag
Frau Erna Schröder am 27.12.  zum 90. Geburtstag
Frau Angelika Klocke am 30.12. zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Musial am 02.01.  zum 85. Geburtstag
OT Glebitzsch
Herr Ferenc Kiss am 05.01.  zum 70. Geburtstag
OT Petersroda
Herr Hugo Köhler am 24.12.  zum 85. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Jürgen Neise am 01.01.  zum 70. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Gerlinde Schöbe am 18.12.  zum 75. Geburtstag
Frau Margaretha Zimmer-
mann

am 24.12.  zum 95. Geburtstag

Frau Anneliese Bebenroth am 27.12.  zum 70. Geburtstag
Frau Karin Bürkmann am 28.12.  zum 75. Geburtstag
OT Zscherndorf
Herr Hartwig Mittelsdorf am 03.01.  zum 75. Geburtstag
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Im Jahr 2021 und auch in den
folgenden Jahren geben die 
ANHALT-BITTERFELDER KREISWERKE 
GmbH (ABIKW) keinen gedruckten 
Abfallkalender mehr heraus. 

Der Grund dafür ist die schnelle 
Verbreitung moderner Medien als 
Informationsquelle, auch zu Fra-
gen der Abfallentsorgung. 
So können Sie die 
ausführlichen Informationen zur 
Durchführung der öffentlichen 
Abfallentsorgung im Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld über die 
Internetseite der ABKIW unter  
www.abikw.de rund um die Uhr 
abrufen.

Das gleiche gilt für die Tourenpläne.

Diese sind auf der Internetseite seit Jahren 
sehr einfach, nach individueller Vorauswahl 
des Wohnortes jederzeit als Terminliste,
Monats- oder Halbjahresansicht abrufbar 
und auch in verschiedenen Fassungen
auszudrucken.

Zusätzlich können die Nutzer von 
Smartphones die Tourenpläne über die 
ABI-ABFALL-APP abrufen. 

Lesen Sie dazu unten mehr.

Diejenigen unter Ihnen, die kein Inter-
net nutzen können, möchten wir bitten, 
sich den Tourenplan für ihren Wohnort 
hier aus dem Amtsblatt zu entnehmen 
und übers Jahr 2021
aufzuheben.

Vielen Dank und
mit freundlichen Grüßen

Hartmut Eckelmann

Geschäftsführer 
ANHALT-BITTERFELDER 
KREISWERKE GmbH

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
in den Ortschaften der Stadt Sandersdorf-Brehna,

Kennen Sie die ABI-Abfall-App?

Sie möchten Ihre Umleer- und 
Sammeltermine tagtäglich im 
Auge behalten? 

Sie möchten zudem daran er-
innert werden, wann welche 
Abfallbehälter zur Umleerung 
bereitgestellt werden müssen?

Wenn Sie ein Smartphone
nutzen, liegt es dann doch 
nahe, dass Sie auch die 
ABI-Abfall-App nutzen. 

Sie erfüllt alle Ihre o. g. 
Wünsche perfekt.

Über die ABI-Abfall-App kön-
nen Sie alle für Sie relevanten 
Umleer- und Sammeltermine 
jederzeit auf Ihrem Smartphone 
abrufen und sich natürlich auch 
entgeltfrei erinnern lassen.

Einen Erinnerungsservice gibt
es übrigens auch per E-Mail 
über den Tourenplan auf 
www.abikw.de.

Die App gibt es für Android Smart-
phones und iPhones. Der Download 
erfolgt über den App- bzw. Play 
Store.

Nach der Installation suchen Sie 
zuerst nach Ihrem Wohnort und 
wählen ihn aus. 

Dann stellen Sie die Erinnerungs-
funktion individuell für die ge-
wünschten Sammelsysteme ein.

Es ist die Eingabe mehrerer Erinnerungszeitpunkte 
möglich, die Anzahl der Vorlauftage ist frei wählbar. 

Zum erneuten Aufruf der App tippen Sie auf das 
orange-grüne Symbol mit den zwei Tonnen. Sie 
sehen dann sofort den oder Ihre nächsten Umleer- 
bzw. Sammeltermine und die aktuellste Meldung 
von der ABIKW-Website. Unter „Termine“ stehen die 
fortfolgenden Umleer- und Sammeltermine. Über 
den Reiter “Aktuelles” sind weitere Meldungen von 
der ABIKW-Website abrufbar. Im Servicebereich
gelangen Sie zur ABIKW-Website und zu den
Kontaktdaten. 

Immer wenn es 
ein Update der 
App (insbesondere 
zum Jahreswech-
sel) gegeben hat, 
werden Sie beim 
Öffnen der App 
darauf hinge-
wiesen. 

Wichtig ist es, 
dann für die neue 
App-Version Ihre 
persönliche Erin-
nerungsfunktion 
neu einzustellen.

QR-Code für den Google Play Store

QR-Code für den Mac App Store

Die ANHALT-BITTERFELDER KREISWERKE GmbH informieren
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Tourenplan für Beyersdorf, Brehna, Glebitzsch, Heideloh, Köckern, Renneritz und Roitzsch
Monat
2021

Restabfall Bioabfall Gelber Sack Altpapier

Beyersdorf, 
Glebitzsch, 
Heideloh, 
Köckern, 
Renneritz

Brehna, 
Roitzsch

Beyersdorf, 
Glebitzsch, 
Heideloh, 
Köckern, 
Renneritz

Brehna, 
Roitzsch

Beyersdorf, 
Brehna, 
Renneritz, 
Roitzsch

Glebitzsch, 
Heideloh, 
Köckern

Beyersdorf, 
Glebitzsch, 
Heideloh, 
Köckern, 
Renneritz

Brehna Roitzsch

Jan  05.  ,   19. 07.  ,   20.  12.  ,   26.  13.  ,   27.  14.  ,   28. 07.  ,   20.  14.  11.  26. 

Feb  02.  ,   16.  03.  ,   17.  09.  ,   23.  10.  ,   24.  11.  ,   25.  03.  ,   17.  11.  08.  23. 

Mrz  02.  ,   16.  ,   30.  03.  ,   17.  ,   31.  09.  ,   23.  10.  ,   24.  11.  ,   25.  03.  ,   17.  ,   31.  11.  08.  23. 

Apr  13.  ,   27.  14.  ,   28. 07.  ,   20. 08.  ,   21. 09.  ,   22.  14.  ,   28. 09. 06.  20. 

Mai  11.  ,   26.  12.  ,   27.  04.  ,   18.  05.  ,   19.  06.  ,   20.  12.  ,   27.  06.  03.  ,   31.  18. 

Jun  08.  ,   22.  09.  ,   23.  01.  ,   15.  ,   29.  02.  ,   16.  ,   30.  03.  ,   17.  09.  ,   23.  03.  28.  15. 

Jul  06.  ,   20.  07.  ,   21.  13.  ,   27.  14.  ,   28.  01.  ,   15.  ,   29.  07.  ,   21.  01.  ,   29.  26.  13. 

Aug  03.  ,   17.  ,   31.  04.  ,   18.  10.  ,   24.  11.  ,   25.  12.  ,   26.  04.  ,   18.  26.  23.  10. 

Sep  14.  ,   28.  01.  ,   15.  ,   29.  07.  ,   21.  08.  ,   22.  09.  ,   23.  01.  ,   15.  ,   29.  23.  20.  07. 

Okt  12.  ,   26.  13.  ,   27.  05.  ,   19.  06.  ,   20.  07.  ,   21.  13.  ,   27.  21.  18.  05. 

Nov  09.  ,   23.  09.  ,   23.  10.  ,   24.  10.  ,   24.  02.  ,   16.  ,   30.  03.  ,   17.  03.  ,   17.  04.  ,   18.  04.  ,   18.  10.  ,   24.  10.  ,   24.  18.  18.  15.  02.  ,   30.  02.  ,   30. 

Dez  07.  ,   21.  07.  ,   21.  08.  ,   22.  08.  ,   22.  14.  ,   28.  01.  ,   15.  ,   29.  02.  ,   16.  ,   30.  08.  ,   22.  08.  ,   22.  16.  16.  13.  13.  28. 

Nov  09.  ,   23.  10.  ,   24.  02.  ,   16.  ,   30.  03.  ,   17.  04.  ,   18.  10.  ,   24.  18.  15.  02.  ,   30. 

DiDiDi
 09.  ,   23. 

Di 07.  ,   21. MiMiMi
 10.  ,   24. 

Mi 08.  ,   22. DiDiDi
 02.  ,   16.  ,   30. 

Di 14.  ,   28. MiMiMi
 03.  ,   17. 

Mi 01.  ,   15.  ,   29. DoDoDo
 04.  ,   18. 

DoDo 02.  ,   16.  ,   30. MiMiMi
 10.  ,   24. 

Mi 08.  ,   22. DoDoDo
 18. 

Do 16. MoMoMo
 15. 

Mo 13. DiDiDi
 02.  ,   30. 

 Mobile Schadstoff sammlung 
Ort Straße/Platz 1. Termin 2. Termin Standzeit

Beyersdorf Schulplatz 08.05. 21.08. 09:30 bis 09:45 Uhr

Brehna Markt 17.04. 07.08. 08:00 bis 08:30 Uhr

Glebitzsch T.-Müntzer-Straße 08.05. 21.08. 09:00 bis 09:15 Uhr

Ort Straße/Platz 1. Termin 2. Termin Standzeit

Heideloh Dorfplatz 15.05. 28.08. 08:30 bis 08:45 Uhr

Köckern Dorfplatz 08.05. 21.08. 10:00 bis 10:15 Uhr

Renneritz Feuerwehr 08.05. 21.08. 08:30 bis 08:45 Uhr

Roitzsch Bahnhof 17.04. 07.08. 09:00 bis 09:30 Uhr

Tourenplan für Petersroda, Ramsin, Sandersdorf und Zscherndorf
Monat
2021

Restabfall Bioabfall Gelber Sack Altpapier

Petersroda, 
Ramsin, 
Zscherndorf

Sandersdorf Petersroda, 
Ramsin, 
Zscherndorf

Sandersdorf Petersroda, 
Ramsin

Sandersdorf, 
Zscherndorf

Petersroda Ramsin Sandersdorf, 
Zscherndorf

Jan 09.  ,   22. 08.  ,   21. 02.  ,   15.  ,   29.  14.  ,   28.  14.  ,   28.  11.  ,   25.  26.  14.  13. 

Feb  05.  ,   19.  04.  ,   18.  12.  ,   26.  11.  ,   25.  11.  ,   25.  08.  ,   22.  23.  11.  10. 

Mrz  05.  ,   19.  04.  ,   18.  12.  ,   26.  11.  ,   25.  11.  ,   25.  08.  ,   22.  23.  11.  10. 

Apr 03.  ,   16.  ,   30.  01.  ,   15.  ,   29. 10.  ,   23. 09.  ,   22. 09.  ,   22. 06.  ,   19.  20. 09. 08.

Mai 15.  ,   29. 14.  ,   28.  07.  ,   21.  06.  ,   20.  06.  ,   20.  03.  ,   17.  ,   31.  18.  06.  05. 

Jun  11.  ,   25.  10.  ,   24.  04.  ,   18.  03.  ,   17.  03.  ,   17.  14.  ,   28.  15.  03.  02.  ,   30. 

Jul  09.  ,   23.  08.  ,   22.  02.  ,   16.  ,   30.  01.  ,   15.  ,   29.  01.  ,   15.  ,   29.  12.  ,   26.  13.  01.  ,   29.  28. 

Aug  06.  ,   20.  05.  ,   19.  13.  ,   27.  12.  ,   26.  12.  ,   26.  09.  ,   23.  10.  26.  25. 

Sep  03.  ,   17.  02.  ,   16.  ,   30.  10.  ,   24.  09.  ,   23.  09.  ,   23.  06.  ,   20.  07.  23.  22. 

Okt  01.  ,   15.  ,   29.  14.  ,   28.  08.  ,   22.  07.  ,   21.  07.  ,   21.  04.  ,   18.  05.  21.  20. 

Nov  12.  ,   26.  12.  ,   26.  11.  ,   25.  05.  ,   19.  05.  ,   19.  04.  ,   18.  04.  ,   18.  01.  ,   15.  ,   29.  02.  ,   30.  18.  18.  17. 

Dez  10.  ,   24.  10.  ,   24.  09.  ,   23.  09.  ,   23.  03.  ,   17.  ,   31.  03.  ,   17.  ,   31.  02.  ,   16.  ,   30.  02.  ,   16.  ,   30.  13.  ,   27.  13.  ,   27.  28.  16.  16.  15. 

Nov  12.  ,   26.  11.  ,   25.  05.  ,   19.  04.  ,   18.  04.  ,   18.  01.  ,   15.  ,   29.  02.  ,   30.  18.  17. 

FrFrFr
 12.  ,   26. 

Fr 10.  ,   24. DoDoDo
 11.  ,   25. 

Do 09.  ,   23. FrFrFr
 05.  ,   19. 

Fr 03.  ,   17.  ,   31. DoDoDoDo
 04.  ,   18. 

Do 02.  ,   16.  ,   30. DoDoDo
 04.  ,   18. 

DoDo 02.  ,   16.  ,   30. MoMoMo
 01.  ,   15.  ,   29. 

Mo 13.  ,   27. DiDiDi
 02.  ,   30. 

DoDoDo
 18. 

Do 16. MiMi
 Mobile Schadstoff sammlung 

Ort Straße/Platz 1. Termin 2. Termin Standzeit

Petersroda Bushaltestelle 17.04. 07.08. 09:45 bis 10:00 Uhr

Ramsin Dorfplatz 08.05. 21.08. 08:00 bis 08:15 Uhr

Ort Straße/Platz 1. Termin 2. Termin Standzeit

Sandersdorf Altersheim 15.05. 28.08. 09:00 bis 09:30 Uhr

Sandersdorf Straßenmeisterei 15.05. 28.08. 09:45 bis 10:15 Uhr

Zscherndorf Dorfplatz 15.05. 28.08. 10:30 bis 10:45 Uhr

Informationen der ANHALT-BITTERFELDER KREISWERKE GmbH
Tourenpläne 2021 für die Stadt Sandersdorf-Brehna
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Apotheken-Notdienstplan

Freitag 18.12.2020 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 19.12.2020 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 20.12.2020 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf; 

Löwen-Apotheke, Zörbig
Montag 21.12.2020 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 22.12.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke Gräfenhainchen
Mittwoch 23.12.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 24.12.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld

Freitag 25.12.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 
Linden-Apotheke Gräfenhainchen

Samstag 26.12.2020 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Sonntag 27.12.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 28.12.2020 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 29.12.2020 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; Glück-Auf-Apotheke, 
Zschornewitz

Mittwoch 30.12.2020 Flora-Apotheke, Bitterfeld

weitere Veranstaltungen

Hoffnung leuchtet in den Wolfener Werkstätten
Diakonieverein in Wolfen fertigt 6.000 Sterne für die Evangelische Landeskirche Anhalts
Ein „hoffnungsvolles“ Projekt setzen 
derzeit die Beschäftigten der Wolfener 
Werkstätten, einer anerkannten Werk-
statt für Menschen mit Behinderung, für 
die Evangelische Landeskirche Anhalts 
um. 6.000 Holzsterne werden hier mit 
einem speziellen Laser hergestellt.
Es handelt sich um ca. 8 cm große Holz-
sterne mit der Aufschrift „Hoffnung 
leuchtet“.
„Die Sterne sollen in dieser schweren 
Zeit ein Zeichen der Hoffnung sein, 
welches in unserer gesamten Evangeli-
schen Landeskirche Anhalts vieltausend-
fach verschenkt und verschickt wird. 
Der Stern macht deutlich: Der Kummer 
unserer Zeit wird ein Ende haben. Der 
Stern der Hirten in Bethlehem weist 
noch weiter und sagt: Die Not der Welt 
wird ein Ende haben, weil Gott Mensch 
geworden ist. Wer so glaubt, kann 
hoffen. Wer so hofft, leuchtet. Hoffnung 

leuchtet“, sagt Joachim Liebig, Kirchen-
präsident der Landeskirche Anhalts.
Unter www.landeskirche-anhalts.de/
hoffnungleuchtet werden Informati-
onen zu den kirchlichen Angeboten in 
der Weihnachts- und Adventszeit einge-
stellt. Ihren Ursprung hat die Sternen-
Aktion in der Evangelischen Kirche im 
Norden mit Sitz in Hamburg. Dort heißt 
sie „hoffnungsleuchten“.
„Wir sind sehr froh über diese schöne 
gemeinsame Aktion mit dem Diakonie-
verein e. V. Bitterfeld-Wolfen-Gräfen-
hainichen“, freut sich Johannes Killyen, 
Pressesprecher der Evangelischen 
Landeskirche. „Wir haben mit den Werk-
stätten des Diakonieverein e. V. einen 
professionellen, freundlichen und 
kompetenten Partner gefunden.“
Wir freuen uns über dieses Projekt, 
denn die Sterne werden in unserer aner-
kannten Werkstatt für Menschen mit 

Behinderung hergestellt. So können 
wir und unsere Beschäftigten uns daran 
beteiligen, ein Zeichen in dieser etwas 
anderen Adventszeit zu setzen“, so Ulrike 
Petermann, Theologischer Vorstand des 
Diakonieverein e. V. Bitterfeld-Wolfen-
Gräfenhainichen.

Diakonieverein e. V. 
Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen

Tiere sind keine Weihnachtsgeschenke
Allzu oft landen zu Weihnachten 
verschenkte Tiere im Tierheim oder 
werden sogar ausgesetzt.
Zur Weihnachtszeit wünschen sich viele 
Menschen und vor allem Kinder ein Tier. 
Doch dieser Wunsch bringt viele Prob-
leme mit sich, denn ein Tier lässt sich 
nicht so einfach wie ein Pullover oder ein 
Spielzeug umtauschen. Nach den Feier-
tagen werden viele unüberlegt gekaufte 
Tiere in den Tierheimen des Deutschen 
Tierschutzbundes abgegeben.
Verschenken Sie daher bitte grundsätz-
lich keine Tiere. Denn die Anschaffung 
eines tierischen Mitbewohners sollte 
gut überlegt sein - alle Familienmit-

glieder müssen einverstanden sein, 
Sie müssen genügend Zeit für das Tier 
aufbringen und ihm eine artgerechte 
Haltung bieten.
Das sind nur einige Punkte, die vor dem 
Tierkauf zu überdenken sind. Gerade in 
der Hektik der Vorweihnachtszeit bleibt 
dazu keine Zeit. Und der Trubel der 
Feiertage ist ohnehin nicht der geeig-
nete Zeitpunkt, ein Tier in aller Ruhe an 
seine neue Umgebung zu gewöhnen.
Lassen Sie sich genügend Zeit, bevor 
Sie ein Tier zu sich nehmen. Bei 
einem Besuch im Tierheim können 
Sie mögliche Fragen klären und die 
dortigen Tiere erst einmal kennenlernen, 

bevor sie vielleicht einem von Ihnen ein 
neues Zuhause bieten. Schenken Sie 
niemals blind jemanden ein Tier - der 
Beschenkte sollte das Tier immer vorher 
kennen lernen.



Sie möchten Ihr Haus verkaufen …………………..
 Sie möchten einen realistischen Preis erzielen …
 Sie möchten keinerlei Kosten beim Verkauf haben   
Wir als IVD Fachmakler mit jahrzehntelanger Erfahrung suchen  

ständig für unsere Kunden Ein- oder Zweifamilienhäuser, jegli-
cher Art. Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin unter

03493 / 402256 oder mende-hgs@t-online.de
Mende`s Haus- u. Grundstücks- Service
06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld, Dürener Str. 9 ** www.mende-hgs.de 
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Herbstaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 

    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 

   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden

 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

59b
Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden 

wir den Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die besten Wünsche

für das kommende Jahr

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit für das 
Gewerbegebiet Brehna
Arbeitszeit: 
Montag – Freitag, 5 – 9 Uhr 

Starten Sie Ihre  
Karriere mit big

Mehr Informationen:
www.big-karriere.com
T +49 345 5676-222
karriere@big-gruppe.com

Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis 
keinen sichtbaren Anfang und 
kein Ende hat, ist ein Symbol 
der Unendlichkeit des Lebens. 
Deshalb ist der Kranz in der 
Trauerfloristik das Werkstück 
der ersten Wahl. 
Je nach Region sind unter-
schiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufge-
arbeiteten Blumenstrauß trifft 
man ebenso an wie das rund-
um mit Blumen besteckte Ge-
binde oder aufwändig gear-
beitete Kränze aus Blattgrün. 
Dabei gehen die Varianten 
teilweise fließend ineinander 
über.  BdF

Anzeige

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Taxifahrer
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Ein frohes Fest und einen

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Fachbetrieb für moderne Heizungs-, Sanitär-, Gas- und Solartechnik

OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A · 06809 Sandersdorf-Brehna
Mobil: 01 62/3 10 48 65 · Tel.: 03 49 54/2 26 97

wimmer
seit 1977

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

Frohe 
Weihnachten 
und ein gesundes 
Jahr 2021!

n.

Weihnachten 

Bistro am ring
Frank gerlach
ring der Chemiearbeiter 6a
telefon: 03493/823423

&– Kosmetikstudio CT –

Cornelia Gerlach
Ring der  
Chemiearbeiter 6
06792 Sandersdorf
Telefon: 0 34 93 / 8 86 85

Mit diesem Weihnachtsgruß 

verbinden wir unseren Dank für 

das in uns gesetzte Vertrauen und 

wünschen allen Kunden, Freunden 

und Bekannten zu Weihnachten 

Stunden der Ruhe und Besinnung 

zum Jahreswechsel Freude 

und Optimismus und für das 

Neue Jahr Glück und Gesundheit.

In der Küche wird‘s wild Anzeige

Regional, frisch und vitaminreich für die kalte Jahreszeit: Gerade 
im Herbst und Winter steht Wildfleisch bei den Deutschen hoch 
im Kurs. Heimisches Wildbret liefert wertvolle Kraftstoffe für reg-
nerische und frostige Tage.
Mit Beginn der kalten Jahreszeit fressen sich die Wildtiere noch 
einmal richtig satt und legen sich Reserven an. Sehr gute Bedin-
gungen also für schmackhaftes, aromatisches Wildfleisch. Das 
ist nicht nur vitamin- und nährstoffreich, sondern auch choleste-
rin- und fettarm - und reich an essentiellen Omega-3-Fettsäuren. 
Die kann der Körper zwar nicht selbst bilden, sind aber wichtig 
für Herz und Kreislauf.
Laut Deutschem Jagdverband (DJV) sagen 82 Prozent „ja“ zu 
heimischem Wildbret. In der Jagdsaison 2015/16 wurden rund 
27.000 Tonnen verspeist - Spitzenreiter ist das Wildschwein mit 
12.300 Tonnen, gefolgt von Reh und Hirsch. Wildbret ist ein 
wertvolles Lebensmittel - fettarm und reich an Geschmack. Wer 
die wilde Küche selbst einmal ausprobieren möchte, findet auf 
www.wild-auf-wild.de mehr als 2.200 Rezepte zum Ausdrucken, 
Videos zum Nachmachen und Tipps für die Zubereitung. Mit der 
Postleitzahlensuche lassen sich schnell und einfach regionale 
Wildbret-Anbieter und -Restaurants finden.  djd 59878n

Foto: djd/Kapuhs/DJV
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

PORTAS-Fachbetrieb Ronald Rothe
Tel. Löbnitz 03 42 08/7 23 78

Internet: www.rothe.portas.de

Besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
alles Gute für das neue Jahr wünscht

Ihre Medienberaterin vor Ort.

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Ein frohes Fest wünscht

Ihr Medienunternehmen wünscht

allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern 

und Verteilpartnern ein frohes Weihnachtsfest 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Wir danken für das bisherige Miteinander

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Uwe Denkewitz
Meisterbetrieb

Telefon 03493/61970
Telefax 03493/604158

Hauptstraße 32 · OT Holzweißig
06808 Bitterfeld-Wolfen
Funk 0176/22273572

Kaufen Sie beim 

Fachmann

Fenster • Türen
Bauelemente

Verkauf • Montage • Service

AAllen Kunden undAllen Kunden undA
Freunden unseres Hauses 

wünschen wir gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Kreativ verpackt  Anzeige

Nicht nur das, was sich in einer Geschenkverpackung verbirgt, 
kann Freude bereiten - sondern auch eine kreative Verpackung 
selbst. Für ein 3D-Wäldchen braucht man grünes Papier in 
verschiedenen Tönen (DIN A3), Packpapier, Bastelkleber, Kle-
bestreifen, doppelseitiges Klebeband, Ferrero Küsschen. Ge-
schenke in Packpapier einschlagen. Bastelpapier auf 15 mal 15 
cm zuschneiden und gemäß Anleitung zu Baumelementen fal-
ten. Für jedes Geschenk drei Faltelemente zusammenfügen, so-
dass ein Bäumchen entsteht. Dafür Rückseiten der Spitzen der 
beiden unteren Teile mit Kleber bestreichen und in den jeweils 
darüberliegenden Elementen fixieren. Faltbäumchen mit Kle-
beband auf Geschenken anbringen und mit Praline als Baum-
stamm dekorieren. djd 65030

Foto: djd/Ferrero Küsschen/Nina Struve
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E-Mail: info@pflegedienst-l.de · www.pflegedienst-liebmann.de

Ring der Chemiearbeiter 
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 0 34 93/8 23 64 88

Fröhliche Weihnachten 
und 

guten Rutsch ins neue Jahr

Fröhliche Weihnachten 
und 

guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Patienten, 

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Schulstraße 16
06792 Sandersdorf-Brehna 

OT Zscherndorf 
Tel. 0 34 93/51 48 58

Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Schwester Astrid Schindler

Wir senden allen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern herzliche Weihnachtsgrüße. 
Ein Jahr mit großen Herausforderungen liegt 

hinter uns und wir wünschen allen für das 
neue Jahr viel Erfolg und Gesundheit.

  
  
   

     
 LUDWIG

Pfingstanger 12 · 06792 Sandersdorf
Tel. 0 34 93/88291 · 8 83 42

Mineralöle-Spedition

Süße Nascherei Anzeige

Kringel, Stollen und Pfefferkuchen — was wäre die Advents- und 
Weihnachtszeit ohne all die süßen Versuchungen? Wer Familie 
oder Gäste mit einer besonderen Köstlichkeit verwöhnen möch-
te, wird für die Kaffeetafel nicht auf einen Baumkuchen verzich-
ten wollen. Ein weihnachtlich dekorierter Baumkuchen ist auch 
eine schöne Geschenkidee, um Freunde, Verwandte und andere 
Schleckermäuler zum Fest zu überraschen.

Foto: doreen Tank/pixelio.de
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Zum WeihnachtsfestZum WeihnachtsfestZ
die herzlichsten Wünsche,die herzlichsten Wünsche,

zum neuen Jahr Gesundheit, Glück
und persönliches Wohlergehen.

Ernst-Thälmann-Straße 47 · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch, 
Tel.: 03 49 54/2 27 42 · Funktel.: 01 78/2 47 19 19 

www.fliesen-rinke.de

Frohe 
Weihnachten

Wir wünschen unseren Kundin-
nen und Kunden eine besinnliche  
Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr.

Bitte beachten Sie, dass unsere                       
Geschäftsstellen am 24. und 31.12.              
geschlossen bleiben.

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld

 s
www.ksk-anhalt-bitterfeld.de

B&H IMMOBILIEN

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Hauptbüro Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Wir danken unseren Kunden für das entgegenge-

brachte Vertrauen und wünschen allen ein frohes  

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

                 + Kleinbusse
Krankentransport
(Rollstuhl / Tragestuhl / liegend)

FlughafentransferDieling
Ta

xi

☎ 0 34 94 - 38 38 00TAG + 

NACHT

TAXI

Wir danken
unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Kerzen ganz leicht selber machen  Anzeige

Bei Liebhabern romantischen Kerzenlichts fallen über das Jahr 
verteilt eine ganze Menge Kerzenreste an. Die kleinen Stummel, 
die im Halter verbleiben, können zwar nicht mehr neu entzündet 
werden, wegschmeißen muss man sie aber trotzdem nicht. Aus 
den Wachsresten lassen sich mit geringem Aufwand tolle Ker-
zen selber machen. 
Selbstgemachte Kerzen sind ein optisches Highlight jeder Tisch- 
und Zimmerdekoration. Mit ihrer Hilfe lassen sich die Räume in 
stimmungsvollem Kerzenlicht ausleuchten und man setzt mit 
den kleinen Unikaten zugleich ganz persönliche Akzente. Aber 
wie stellt man sich aus Wachsresten selbst neue Kerzen her?

Kerzen aus Wachsresten selber machen
Füllen Sie einen Kochtopf mit etwas Wasser und bringen Sie 
es leicht zum Kochen. Stellen Sie einen zweiten Topf mit Ih-
ren Wachsresten hinein. Es kann eine ganze Weile dauern, bis 
das gesamte Wachs geschmolzen ist. Achtung: Tropft Wachs 
direkt auf die Herdplatte, wird viel Dampf erzeugt. Je nach In-
haltstoffen der geschmolzenen Kerzenreste können die Dämpfe 
gesundheitsschädlich sein. Arbeiten Sie deshalb so sauber und 
sorgfältig, wie möglich.

Eine Form für selbstgemachte Kerzen herstellen
Ist das Wachs geschmolzen, kann man die Kerzen gießen. Das 
Procedere ist ganz einfach: Schütten Sie feinen Sand auf und 
feuchten ihn mit etwas Wasser an. Formen Sie mit den Händen 
die gewünschte Form. Das kann ein Herz sein, eine Blume oder 
Sie lassen einfach ihrer Phantasie freien Lauf. Um eine beson-
ders feine Form zu erlangen, können sie auch ein Glas verwen-
den, das Sie in den Sand stülpen.

Letzter Schritt: Kerzen gießen und säubern
Anschließend stecken sie einen Docht in die Form. Diesen gibt 
es in jedem gut sortierten Bastelladen zu kaufen. Nun wird die 
Form vorsichtig mit dem geschmolzenen Wachs befüllt. Sobald 
sich dieses abgekühlt hat und ausgehärtet ist, lösen sie die Ker-
ze aus der Form und bürsten Sie den restlichen Sand ab.
Jetzt steht dem gemütlichen Beisammensein mit Freunden, 
Familie und Bekannten nichts mehr im Wege. Wir wünschen 
viel Erfolg beim Ausprobieren!
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Ein frohes Fest und einen

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

Danke

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2021.

Ihr Versicherungsteam der Allianz

Frank Böhme 
und Jana Syring
Hauptstraße 14 · 06792 Sandersdorf-Brehna
www.böhme-allianz.de · www.syring-allianz.de

Tel. 034 93/82 30 60

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und des Jahreswechsels bleibt 
die Kanzlei vom 23.12.2020 bis 06.01.2021 geschlossen.

Wir wünschen allen Mandanten und Geschäftspartnern
frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2021.

Bau- und Möbeltischlerei

Olaf Roth
06792 Sandersdorf-Brehna · Neuer Weg 1

Tel. (03493) 8 87 35 
Fax 8 90 99

Ein frohes Weihnachtsfest, 
Glück und Erfolg für 2021

allen Kunden, Freunden und Bekannten

Ein frohes Weihnachtsfest,

Meinen Kunden und  
Geschäftspartnern wünsche  
ich frohe Weihnachten und  
alles Gute für´s neue Jahr,
verbunden mit dem Dank für 
das entgegengebrachte  
Vertrauen und die gute  
Zusammenarbeit.

Unzner Immobilien 
Lindenstr. 15 · Bitterfeld 
Telefon: 03493-26517
www.unzner-immobilien.net

Dekorationsidee

Der Weihnachtsbaum- 
für jede Wohnung Anzeige

Egal ob groß oder klein, dieser Weihnachtsbaum braucht nicht 
viel Platz. Nadelt nicht, macht keinen Dreck. Und ist dazu noch 
ein echter Hingucker.
Und das beste in 10 Minuten steht er und ist fertig dekoriert.
Alles was man dafür benötigt sind :

- 5 Äste in verschiedenen längen (Je nach Wunschgröße des 
 Baumes auch mehr Äste)

- Leinengarn oder festere Schnur 
- Weihnachtskugeln oder Christbaumschmuck in beliebigen 

Formen, Farben und Größen die gefallen Bänder
- eine Schere und evtl. Handsäge zum kürzen der Äste   

Und so wird’s gemacht:

1. Wenn nötig die länge der Äste mit der Handsäge anpassen 
(Die Äste sollten nach oben immer kürzer werden)

2. An der Linken und Rechten Seite der einzelnen Äste jeweils 
den Leinenfaden festknoten und die Äste miteinander 
verbinden, der Abstand zwischen den Ästen sollte dabei 
ungefähr gleich sein 

3. Jetzt kann dekoriert werden, dafür die ausgewählte 
Weihnachtsdeko einfach in unterschiedlichen höhen mit den 
Bändern an die Äste knoten

4. Ergebnis an die Wand anbringen und Bewundern 

https://schoen-bei-dir.com/weihnachtsideen/weihnachtsdeko-
ideen/diy-weihnachtsbaum-aus-aesten/

Quelle:
https://schoen-bei-dir.com/kochenundbacken/florentiner/

30 Der Lindenstein Nr. 26/2020 18. Dezember 2020Anzeigenteil



guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Zimmerei Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen
Lindenstraße 19 · OT Roitzsch 
06809 Sandersdorf-Brehna
Tel.  03 49 54 - 2 49 54; - 2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 Gießler && Ew      ald

Haus & Gewerbe
Dienstleistung

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen
Pflasterarbeiten - Mauerwerksabdichtungen

OT Ramsin
Sandersdorfer Str. 24
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 03 49 54 / 3 97 84
Handy 0177 / 40 68 897
Thomas.Gajowski@gmx.de

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Glück im neuen Jahr wünscht 

Wir danken unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für ihr Vertrauen, 

wünschen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes,

erfolgreiches Jahr 2021.

06749 Bitterfeld
Dürener Str. 1
Tel. 034 93/30 180

04509 Delitzsch
Dr. H.-Schreyer-Str. 2 – 4 

Tel. 034 202/80 20

über 111 Jahre - Tradition hat güldenen Boden

ALLES GROSSE ZUM FEST!

Testen Sie unsere neuen Elektrofahrzeuge.

Würstchen oder Weihnachtsgans? Anzeige

In vielen Haushalten kommt am 24. Dezember immer das glei-
che Gericht auf den Tisch. Einer Umfrage zufolge wird an etwa 
jedem vierten Festtisch Kartoffelsalat mit Würstchen, Frikadellen 
oder auch vegan serviert, auf Rang zwei folgen die Weihnachts-
gans beziehungsweise andere Geflügelsorten wie Ente oder 
Pute.
Das eine Gericht steht für die schnelle, das andere für die etwas 
edlere Küche.
Für einen Kartoffelsalat eignen sich am besten festkochende 
Kartoffeln. Bei ihnen platzt die Schale beim Kochen nicht auf 
und sie zerfallen beim Mischen nicht so leicht. Die Kartoffeln 
sollte man ruhig schon am Vortag kochen, so haben sie noch 
mehr Festigkeit, wenn sie in den Salat gegeben werden. Kar-
toffelsalat sollte schnell verzehrt und auf keinen Fall eingefroren 
werden - durch die Kälte wandelt sich die Stärke in den Kartof-
feln um und diese werden süß. Auch mit der Weihnachtsgans 
kann man als Gastgeber kulinarisches Traditionsbewusstsein 
beweisen. Das knusprige und gut gewürzte Geflügel wird meist 
mit Klößen und Rotkohl serviert.
Zu beiden Klassikern passt anstelle eines Weines auch gut ein 
Glas Bier. Für den perfekten Genuss sollte das Bier dabei eine 
Trinktemperatur von sieben bis zehn Grad Celsius haben.

Foto: djd/Oskar Designmanufaktur/Sebastian André Kruthoffer
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Ein frohes Fest und einen

- Beratung
- Raumgestaltung
- Tapezierarbeiten
- Wärmedämmung
- Fassadenanstriche

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr wünscht 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Maler & Lackierer
Olaf Kränkel
Bachstraße 6
06792 Sandersdorf-Brehna
OT Zscherndorf
Tel.  034 93 / 43 40 378
Mobil  01 76 / 83 09 43 14
Fax  034 93 / 82 39 57
email:  olaf.kraenkel@freenet.de

·

In ruhiger, grüner Umgebung sorgen unsere freundlichen 
Mitarbeiter für einen abwechslungsreichen Tagesablauf 

und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

Infos zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna

Wir wünschen
frohe Festtage und alles Gute für 2021.

und optimale pflegerische Betreuung.

Auch eine Spende Anzeige

ist ein Geschenk
Gerade unter Erwachsenen ist die Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk eine große Herausforde-
rung. Standardpräsente wie ein Buch oder eine Flasche 
Wein geraten schnell in Vergessenheit. Eigentlich besitzt er 
oder sie gefühlt doch schon alles. Viele Paare und Fami-
lien haben sich daher entschlossen, gänzlich auf Präsen-
te zu verzichten. Eine Alternative dazu ist es, gerade an den 
Weihnachtstagen an bedürftige Menschen zu denken. Hilfspro-
jekte in aller Welt kann man mit einer Geldspende unterstützen –  
und mit einer entsprechenden Urkunde lässt sich eine Spende 
auch verschenken. djd 64970n

Foto: djd/Aktion Deutschland hilft/Eva Beyer
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Das Team der

Hufeland-Apotheke
Apothekerin Ina König

Hufeland-Apotheke
Apothekerin Ina König

Hufeland-Apotheke
Fr.-Ebert-Straße 2 · 06809 Sandersdorf/Brehna/OT Roitzsch
Tel. 03 49 54 / 2 10 20 · www.hufelandapotheke-roitzsch.de

Mit unseren Weihnachtsgrüßen 

verbinden wir den Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen

und die  besten Wünsche 

für das kommende Jahr

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden 
wir unseren Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, 
Freunden und Bekannten für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Fröhliche
Weihnachten und
einen guten 
Rutsch!

Zörbiger Straße 5 · 06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon (0 34 93) 8 08 40
fanke-hls@t-online.de · www.fanke-heizung-sanitaer.de

Heizung · Lüftung · Sanitär
GmbH

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen 

herzlichst allen unseren treuen Kunden, Freunden und 
Bekannten für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

SCHROTTHANDEL
Hahn

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel: 0 34 93/ 2 22 08
Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 Uhr

Ankauf von 
Papier

Advent, Advent, 
ein Lichtlein brennt Anzeige

Jetzt beginnt die Adventszeit und damit eng verbunden ist der 
Adventskranz. Vor zirka 180 Jahren wurde dieser, damals noch 
mit 24 Kerzen, in ein Waisenhaus vor den Toren Hamburgs ein-
geführt. Als sein „Erfinder“ gilt Johann Hinrich Wichern (1808-
1881). Seit 1860 etwa wird der Adventskranz mit Tannengrün 
geschmückt und ab 1925 übernahm erstmals eine katholische 
Kirche in Köln den vorweihnachtlichen Brauch. 1930 wurde der 
erste Adventskranz in München gesichtet.
Der Siegeszug des neuen Brauchtums war nicht mehr aufzuhal-
ten. Nur die Zahl der Kerzen hatte sich im Laufe der Zeit auf vier 
reduziert, weil der Kranz sonst für die Wohnzimmer der Bürger-
häuser zu groß gewesen wäre und auch die Brandgefahr.
Der Adventskranz ist voller Symbolik: Grün steht für die Hoff-
nung auf Leben trotz Schnee, Eis und Kälte. Das Rot der Kerzen 
steht für die Liebe, und die Viererzahl für die vier Himmelsrich-
tungen und damit für die ganze Welt.

Foto: red
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Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

fröhliche Weihnachten und alles 
erdenklich Gute für das neue Jahr!

Günther Wirth
Reparatur und Serviceleistungen
für Ihr Grundstück

Tel. 0 34 93/82 37 96 · Funk 01 78/4 74 43 47

Freude und Besinnlichkeit
für die Festtage,

Gesundheit, Glück und
Erfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

NOTRUF: 0171 / 2 31 72 52

Bernd Panius
06809 Roitzsch
Südstr. 32 a

Tel.: 034954 / 2 49 77
Fax: 034954 / 3 16 14

E-Mail: bernd-panius@t-online.de

Zu Weihnachten: Anzeige

Düfte verschenken
Düfte sind ganz persönliche Geschenke zu Weihnachten - sie 
spenden Freude wie eine Umarmung oder ein liebes Wort und 
zaubern ein Strahlen in die Gesichter. Oft werden sie zum Sym-
bol für wiederkehrende Glücksmomente und erinnern an schöne 
Stunden zu zweit, unter Freunden oder in der Familie. „Dieses 
beglückende Gefühl kehrt bei jedem Aufsprühen des Dufts wie-
der, ruft die Verbindung wach oder vertieft sie sogar“, sagt Ale-
xandra Kalle, Parfümeurin des Duftherstellers Mäurer & Wirtz.

So sind Parfüms zu Weihnachten ein Symbol für besondere Be-
ziehungen. Manchmal sagen sie ganz einfach: Schön, dass es 
Dich gibt. akz-o

Foto: Mäurer & Wirtz/akz-o
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
Wir danken für das 

entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen frohe Weihnachten 

und alles Gute für 2021.

Physiotherapie
Sabine Willer

Richard-Wagner-Weg 3 · 06796 Brehna · Telefon 03 49 54 / 48244

Ein Weihnachtsgruß aus der Nachbarschaft!

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäfts-
partnern besinnliche Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen

Wiederspächer - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 03 49 54 / 3 30 08 · Telefax 03 49 54 / 3 30 09 · Funk 01 72 / 3 72 50 87
Mühlstr. 2 · 06792 Sandersdorf-Brehna / OT Ramsin

llen unseren Kunden danken wir für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.A llen unseren Kunden danken wir für die gute ZusammenA llen unseren Kunden danken wir für die gute Zusammen
wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches WeihnachtsfestA wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.A und alles Gute für das neue Jahr.

A d v e n t
Der Zauber der Hoffnung ...

er kennt unendlich viele Lichter die sich nicht
löschen lassen. Mögen Sorgen mit den Wolken davonfliegen

und schöne Momente  Platz in unseren Herzen finden. Mögen all die
lieben Menschen, die krank sind, KRAFT, HOFFNUNG und GENESUNG finden, 

die Gestressten - etwas RUHE, die Traurigen - ein LÄCHELN  
und die Einsamen - einen Freund

an ihrer Seite.

Dies wünscht das Team der

Beim Schenken  
an die Umwelt denken Anzeige

Auch Weihnachtsmann und Christkind werden sich in diesem 
Jahr kritischen Fragen stellen müssen. Schließlich wird das Pro-
blem mit dem vieldiskutierten Verpackungsmüllproblem an den 
Feiertagen besonders deutlich. Das Geschenkpapier wird auf-
gerissen - und landet dann unmittelbar im Altpapier. Würde je-
der Bundesbürger zu Weihnachten im Durchschnitt 100 Gramm 
Geschenkpapier verwenden, kämen rund 8.000 Tonnen zusam-
men, sie würden nebeneinander ausgebreitet eine Fläche von 
7.000 Fußballfeldern ergeben. 

Auf das Verpacken der Geschenke wollen und sollen die Bun-
desbürger nicht verzichten, schließlich ist Weihnachten auch das 
Fest der Rituale. Statt konventionellem Geschenkpapier, das nur 
teilweise recycelt werden kann, gibt es heute allerdings Papier, 
das sich komplett wiederverwerten lässt und bereits nachhaltig 
produziert wurde. So können die Geschenke ohne schlechtes 
Gewissen verpackt werden.

djd 64733n

Foto: djd/www.planetpaket.de
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Ein frohes Fest und einen

06809 Roitzsch
Tel.: 03 49 54

/2 15 45

Wir sollten auch an diese denken,
deren Leben nicht Gesundheit

und Reichtum lenken.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit im neuen
Jahr wünscht ganz herzlich
Ihnen und Ihrer Familie

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen wir  
allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Auch in dieser besonderen Zeit  
der Corona-Pandemie gilt unsere  
Arbeit und Aufmerksamkeit  
IHNEN - unseren Kunden!
Wir sind erreichbar direkt in der 
Agentur, via Telefon, E-Mail, 
WhatsApp und Online-Beratung.

Telefon/Fax 0 34 94 . 38 41 38 
Mobil 01 77 . 6 66 58 55

torsten.steinau@allianz.de 
www.torstensteinau-allianz.de

Wohnraumkosmetik
Becker

Ihr Maler

wünscht allen Kunden und
Geschäftspartnern eine schöne

Weihnachtszeit und einen guten
Start in das Jahr 2021,

verbunden mit dem Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Bahnhofstr. 23a • 06796 Brehna 
Tel. 034954/49379 • Fax 034954/66456
Mobil 01 79/5 13 36 19 
wrkbecker@t-online.de

Dekorationsidee
Weihnachtssterne aus  
Butterbrottüten Anzeige

Schnell, einfach, unkompliziert und immer mehr im Trend. Mit 
wenig Aufwand und einfachen Mitteln erzielt man so große Ef-
fekte.

Alles was man braucht:

- Butterbrottüten 
- Klebestift, Schere. Locher, Tesafilm oder Lochverstärker 
- Band zum aufhängen 

Und dann kann es losgehen:

1. 7. Brottüten aufeinander kleben ( am besten ein umgedrehtes 
T mit dem Klebestift malen, einen senkrechten Strich Mittig 
und einen wagerechten Strich entlang der kurzen 
geschlossenen Seite)

2. Jetzt in die Geöffneten Seite des Brottüten Stapels mit der 
Schere ein Muster schneiden, je nach Muster entstehen ganz 
verschiedene Sterne, auch die Seitenränder können nach 
belieben mit verschiedenen Mustern eingeschnitten werden

3. Zum Schluss wird die erste und die letzte Papierschicht des 
Tütenstapels an den oberen spitzen gelocht, damit das 
dünne Papier der Brottüten nicht aufreißt die Lochstelle 
einfach mit Tesa oder einem Klebering abkleben

4. Jetzt nur ein Band durch das Loch fädeln und der Stern ist 
bereit zum Aufhängen 

https://www.dm.de/dm-marken/profissimo/profissimo-kreativ/
weihnachtssterne-aus-butterbrottueten-c902338.html
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Lange Str. 54 · 06809 Roitzsch · Tel. 03 49 54 / 2 15 16
04509 Zschernitz

SCHIEBEL und Team
ALON

Wir wünschen allen Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.
Herzlichen Dank, dass Sie auch in 

dieser schwierigen Zeit uns treu sind.

Tagespflege Zscherndorf
Vogelallee 3 

06792 Zscherndorf

Tagespflege Holzweißig
Glück-Auf-Straße 4
06808 Holzweißig

    0 34 93/82 36 07

Wir wünschen
unseren

Tagespflegegästen,

ihren Angehörigen sowie 
unseren Kooperationspartnern 

 besinnliche Weihnachten, 
guten Rutsch und ein 

erfolgreiches Jahr 2021.

unseren Kooperationspartnern
 besinnliche Weihnachten, 

Kleine Geschenke 
erhalten die Freundschaft Anzeige

Die Weihnachtszeit ist auch eine gute Gelegenheit, sich bei dem 
hilfsbereiten Nachbarn, der freundlichen Sprechstundenhilfe 
oder der netten Kollegin mit einer kleinen Aufmerksamkeit zu 
bedanken. Kleine Geschenke erhalten die Freundschaft.
Zudem bereitet auch das Schenken Freude.
Das sind zwei gute Gründe, nette Menschen, wie den zuver-
lässigen Postboten, den freundlichen Nachbarn, die hilfsbereite 
Arbeitskollegin oder den pünktlichen Busfahrer mit einer Auf-
merksamkeit zu Weihnachten zu überraschen. Leider mangelt 
es vielen dabei an guten Ideen.
Doch werfen Sie nicht gleich die Flinte ins Korn. Bestimmt gibt 
es in der näheren Umgebung einen kleinen Geschenkladen, der 
eine Auswahl an originellen und individuellen Präsenten anbie-
tet. Hier kann man in aller Ruhe stöbern und sich beraten lassen. 
Sie werden sehen: Sie finden für alle ein passendes und einzig-
artiges Geschenk.

Foto:  red
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Meisterwerkstatt für Lkw-,  
Pkw- und Gabelstapler

Vermietung von Hubarbeitsbühnen
für Privat und Gewerbe

sina Mobiltechnik & Service GmbH
Bitterfeld, Zörbiger Str. 55,

Tel. 03493 79321, E-Mail: info@sina-mts.de

Meisterwerkstatt für Lkw-,  
Pkw- und Gabelstapler 

Vermietung von Hubarbeitsbühnen
für Privat und Gewerbe

sina Mobiltechnik & Service GmbH
Bitterfeld · Zörbiger Straße 55

Tel.: 03493 79321 · info@sina-mts.de

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für das nächste Jahr,

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen, wünschen 
wir all unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Areal A Jahnstraße/Ecke Filmstraße · OT Wolfen
06766 Bitterfeld-Wolfen · Tel. 03494/6218-0

Fax 6218-50 · www.rothkegel-baufachhandel.de

Hänze
 Raumausstatter · Sattler · Feintäschner

Th
o
m

a
s

Paul-Schiebel-Str. 24a
06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch
Tel. + Fax  03 49 54 / 2 13 55
Funk          01 63 / 8 84 48 96

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
guten Rutsch 
ins neue Jahr 
wünscht Ihnen ...

Hänze
Raumausstatter · Sattler · Feintäschner

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 

wünscht Ihnen ...

X-MAS 2020

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück
wünschen wir allen unseren Patienten und bedanken uns

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Karin Zabel
Zahnärztin und Team

Wir haben vom 
24.12.2020 bis 08.01.2021 

keine Sprechstunde.

So genießen die Europäer  Anzeige

die Festtage  
In Europa kommen an den Festtagen sehr unterschiedliche Spei-
sen auf den Tisch. Jedes Land hat seine eigenen kulinarischen 
Spezialitäten. Gefüllter Truthahn brät bei den Griechen am ers-
ten Weihnachtstag im Ofen. Zum Nachtisch darf es weihnacht-
liches Gebäck aus süßen  Honigkeksen mit Sirup, Nüssen und 
Mandeln sein. Die Kroaten dagegen lassen sich an Heiligabend 
getrockneten Kabeljau schmecken. An den Festtagen kommen 
je nach Region mit Hackfleisch gefüllte Kohlblätter (Sarma), 
Fleischspieße (Raznjici), Hackröllchen (Cevapcici), Spanferkel 
oder Wildgerichte auf den Tisch. In Italien wird am 24. Dezember 
gefastet. Erst nach der Mitternachtsmesse gibt es ein großes 
Festessen. Dazu gehören Huhn mit Reis, Entenleberpaté, Pasta 
mit Fleisch und ein Truthahn. Der Nachtisch besteht aus Panet-
tone, einem Hefekuchen mit Rosinen. Auch in Polen wird am 
Heiligen Abend gefastet. Das Festessen beginnt, wenn der erste 
Stern zu sehen ist. Vor dem Essen werden Weihnachtsoblaten 
ausgeteilt. Das Essen besteht aus zwölf Gerichten (nach den 
zwölf Aposteln). Das Essen wird traditionell mit einer Rote-Bete-
Suppe mit Teigwaren oder einer Pilzsuppe eröffnet. Das Dessert 
besteht aus Dörrobst, Mohnkuchen, Käsekuchen und Pfefferku-
chen. Bei den Finnen ist zu Weihnachten eingelegter Fisch und 
Stockfisch mit Salzkartoffeln beliebt. Sehr beliebt sind dort auch 
Möhren- und Steckrübenauflauf sowie ein Rossoli-Salat aus 
Rote Beete, Kartoffeln, Äpfeln, Gurken und mit Rote-Beete-Saft 
eingefärbter Sahne. Wir Deutschen beginnen das Weihnachts-
fest eher schlicht. So kommen an Heiligabend häufig einfache 
Gerichte wie Kartoffelsalat und Würstchen auf den Tisch. An 
den folgenden Weihnachtstagen sind neben einem festlichen 
Gänsebraten auch Karpfen, Wildgerichte sowie Rinder- oder 
Schweinebraten sehr beliebt.
Regionale Unterschiede beim Weihnachtsessen gibt es in Frank-
reich, wo der lukullische Gaumenschmaus traditionell an Hei-
ligabend stattfindet, Dabei werden häufig Austern, Schnecken, 
Gänsebraten, Truthahn mit Kastanienfüllung und eine Käseplat-
te gereicht. Als Dessert gibt es in vielen Familien den „Buche de 
Noel“, einen mit Buttercreme gefüllten Baumkuchen.
Das traditionelle Festessen in Großbritannien besteht dagegen 
aus einem mit sauren Äpfeln und Backpflaumen gefüllten Trut-
hahn. Zum klassischen Nachtisch gehören Eierpunsch sowie 
der Weihnachtspudding, in dem nach altem Brauch eine Glücks-
münze versteckt ist. 
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Schulstr. 16 / OT ZscherndorfSchulstr. 16 / OT Zscherndorf
06792 Sandersdorf-Brehna

Ein frohes Fest

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

An der Hermine 4 · 06792 Sandersdorf

Telefon (0 34 93) 8 14 80

Autolackiererei 
Meisterbetrieb

Franz Latuszek
Inh. Marcel Angerstein

Ein frohes Fest und alles Gute für 
das kommende Jahr wünschen wir 
Ein frohes Fest und alles Gute für 
das kommende Jahr wünschen wir 
Ein frohes Fest und alles Gute für 

auf diesem Wege allen unseren treuen 
Kunden, Freunden und Bekannten.
auf diesem Wege allen unseren treuen 
Kunden, Freunden und Bekannten.
auf diesem Wege allen unseren treuen 

Uhren&Schmuck
Uhrmachermeister

P. Fahrenkrug
Hauptstraße 7 · Tel. 8 88 87 · 06792 Sandersdorf

Unseren Kunden undUnseren Kunden undUnseren Kunden und
Geschäftspartnern wünGeschäftspartnern wünGeschäftspartnern wün--
schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!

Bauelemente Ristok
An der Hermine 3 
06792 Sandersdorf-Brehna

Fon 03493 88 44 4 

info@bauelemente-ristok.de

www.bauelemente-ristok.de

Bauelemente Ristok
An der Hermine 3

06792 Sandersdorf-Brehna

Fon 03493 88 44 4
Fax 03493 82 31 59
info@bauelemente-ristok.de
www.bauelemente-ristok.de

Ein Fest für den Gaumen Anzeige

Ein Glas Wein, sei es zu einem Menü in großer Runde oder für 
ein intimes Dinner bei Kerzenschein, ist der perfekte Begleiter 
für kulinarische Leckereien. Meist stellt sich dann die Frage, wel-
cher Wein für das geplante Essen geeignet ist. 
Vor der Mahlzeit eingenommen, soll der Aperitif Appetit auf mehr 
machen. Mit einem leichten Rose- oder Weißwein sowie einem 
Schaumwein liegt man goldrichtig. Zu empfehlen sind Riesling 
oder Weißburgunder, sie sind trocken, haben aber keine stark 
säuerliche Note. Dazu reicht man milde Snacks. 
Generell gilt, dass ein trockener Weiß- oder Rotwein zum Haupt-
gericht den Geschmack der Speisen unterstreicht und bekömm-
licher macht. Der Tischwein bildet eine harmonische Verbindung 
zu den Speisen.
Gekochten Gerichten mit Fisch und Meeresfrüchten gibt ein 
heller Weißwein ein zartes Geschmackserlebnis. Räucherfisch 
kann schon mal einen Gewürztraminer vertragen und eine mild 
gewürzte Fischterrine bildet eine geschmackliche Allianz mit 
Weißburgunder oder Silvaner.
Zu den Dessertweinen zählen die edelsüßen Rebensäfte. Be-
sonders exzellente Tropfen wie Eiswein, Beerenauslese, Tro-
ckenbeerenauslese, aber auch Portwein und Sherry eignen sich 
als Begleiter für die Nachspeise. Sie können zu süßen, cremigen 
Desserts, aber auch zu würzigem Käse genossen werden, es 
sollte sich dabei immer um einen Weißwein handeln.

Foto: red
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Leckere Weihnachtsfeiertage
und herzlichst die allerbesten Wünsche für das neue Jahr

Ihr Team des RS-Markt  Inh. Rita Scholz

Postagentur · Lotto-Toto

Ernst-Thälmann-Str. 57
OT Roitzsch
Tel. 03 49 54/2 12 95

Rezeptidee

Serviettenknödel mit Kartoffeln Anzeige

Zutaten:
6   Semmel(n), altbacken
250 ml  Milch
1   Zwiebel(n)
250 g  Kartoffel(n)
1/2 Bund  Petersilie
120 g  Butter
6   Ei(er)
   Salzwasser 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 45 Min. / Schwierigkeitsgrad: simpel
Die Kartoffeln kochen und dann reiben (oder durch eine Spätzle-
presse drücken). Die alten Semmeln würfeln (ca. 1 cm) und dann 
mit der lauwarmen Milch übergießen und durchziehen lassen.
In der Zwischenzeit die Eier trennen und das Eiweiß schaumig 
schlagen (beiseitestellen). Nun ca. 60 – 100 g Butter sowie die 
Eigelbe mit etwas Salz verrühren.
Die Zwiebel fein würfeln und in etwas Butter (20 g) anschwitzen. 
Die Petersilie fein hacken, zusammen mit den Zwiebeln und den 
Kartoffeln in die Butter-Eigelbmasse geben und gut untermengen. 
Nun die aufgeweichten Semmelwürfel zugeben und nochmals 
gut untermengen (mit Salz abschmecken). Den Eierschaum vor-
sichtig unterziehen.
Nun die gesamte Masse in eine gut gefettete Serviette (Küchen-
handtuch) locker (nicht zu fest!) einbinden. Die Serviette hängend 
in großem Topf mit ausreichend gesalzenem Wasser für ca. 75 Mi-
nuten kochen. Nach der Hälfte der Kochzeit die Serviette einmal 
wenden. 
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guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
Ein fröhliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Mühlweg 12 b · OT Roitzsch Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna Tel. 03 49 54/2 28 28

Dämmen und verputzen von Gebäuden

Fassadenbau
Mario Wittek

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Patienten und  

Geschäftspartnern ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke

Häusliche Krankenpflege Fink & Löffler GbR
Anna Fink Mobilfunk:

0151 / 28 95 88 40
Mandy Löffler Mobilfunk:

0151 / 54 03 95 52

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

w
w

w
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oe

rgeraete-czm
ok.de

Hörgeräte & Optik Czmok
06188 Landsberg

Hallesche Landstraße15

Mo. - Mi. - Fr.: 8 - 18 Uhr I Di. - Do.: 8 - 15 Uhr
Tel.-Nr.: 034602 / 40 99 66

Mit dem Dank an meine Kunden für 
das mir entgegegengebrachte Vertrauen 
wünsche ich allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein  
gesundes neues Jahr!

Yvonne‘s SALON
Inh. Yvonne Zimdahl

Friedrich-Ebert-Str. 12
06809 Roitzsch
Tel. 034954-49 80 67

Feiertage mit Haustieren erleben Anzeige

Ein Festessen mit der ganzen Familie vor Weihnachtsbaum- 
und Schneekulisse gepaart mit der Vorfreude auf eine feucht-
fröhliche Neujahrs-Party. Worauf viele sich freuen, bedeutet für 
Hunde- und Katzenbesitzer oft eine Herausforderung. „Rund 
um die Feiertage herrscht nicht selten großer Trubel, der auch 
Vierbeiner nicht unberührt lässt“, weiß Melanie Ahlers, Tierärz-
tin bei der Agila Haustierversicherung. „Tiere reagieren ähnlich 
wie Menschen, wenn sie sich überfordert fühlen: mit Stress.“ 
Umso wichtiger also, dass Halter wissen, wie sie ihre vierbeini-
gen Lieblinge entspannt durch die aufregende Zeit bringen. Egal 
ob zu Hause oder „auswärts“ gefeiert wird: Halter unterstützen 
ihre Lieblinge bereits mit einfachen Mitteln. Ein bequemes Körb-
chen oder die Lieblingsdecke in einem separaten Raum schüt-
zen Hunde und Katzen vor (gut gemeinten) Streicheleinheiten 
und vielen neuen Reizen. Dorthin können sie sich zurückziehen, 
wenn es ihnen zu viel wird. Ein weiterer Tipp: Lassen sich Be-
sitzer von Reizen wie Gästen, Geschenken und Co. selbst nicht 
aus der Ruhe bringen, wirkt sich das auch beruhigend auf ihre 
Lieblinge aus.  spp-o

Es leuchtet und funkelt 
zur Weihnachtszeit Anzeige

Gerade um die Weihnachtszeit ist es sinnvoll, den Energiever-
brauch von elektrischen Leuchtdekorationen genau im Auge zu 
behalten. So erlebt man bei der Stromabrechnung nach Weih-
nachten keine böse Überraschung. Ein etwa 20 Meter langer 
Lichtschlauch mit herkömmlichen Leuchtmitteln benötigt bei-
spielsweise rund 300 Watt. Eine Kilowattstunde kostet momen-
tan im Durchschnitt rund 0,27 Cent – Tendenz steigend. Funkelt 
der Schlauch dieses Jahr vom ersten Advent bis zum Dreikö-
nigstag am 6. Januar täglich acht Stunden, dann sind das cir-
ca 24 Euro. Ein vergleichbarer LED-Lichterschlauch verbraucht 
im gleichen Zeitraum nur knapp 8 Euro. Leuchtdioden sind mit 
Abstand am sparsamsten. Sie verbrauchen bis zu 85 Prozent 
weniger Energie als herkömmlicher Lichterschmuck.
Generell ist es empfehlenswert, Lichterschmuck nur bei vertrau-
enswürdigen Händlern zu kaufen. Auf der Verpackung müssen 
Sicherheitshinweise in der jeweiligen Landessprache ebenso 
vermerkt sein wie Name und Adresse des Herstellers. Ein ver-
lässlicher Hinweis für geprüfte Sicherheit ist das GS-Zeichen.
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Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch · Tel. (03 49 54) 2 15 49

Firma Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUER

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest 

und alles Gute für 
das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 

Ernst-Thälmann-Straße 6 · 06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 · Inh. Bodo Weinert

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes

Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr!

Firma  
Torsten Weise
Meisterbetrieb

Landsberg/Brehna
Tel. 01 77/3 37 57 42

Allen Kunden, Freunden  
und Bekannten ein frohes 
Fest und alles Gute für  

das neue Jahr!

Geschenktipp: Selbstgemachte Anzeige

Trinkschokolade am Stiel
Mit kleinen, aber phantasievollen Weihnachtsgeschenken kann 
man lieben Menschen oftmals die größte Freude bereiten. Ein 
solches Mitbringsel ist eine selbst gemachte dunkle Trinkscho-
kolade am Stiel.
Zutaten:
•	 Zwei Tafeln Bioschokolade mit höchstmöglichem Kakaoge-

halt
•	 Ein Schraubglas (altes Marmeladenglas oder Ähnliches)
•	 Ein kleines Stück Stoff (etwa aus ausrangierten Shirts oder 

Hosen)
•	 Ein Stoffband
•	 Mehrere Eiswürfelformen
Außerdem nach Belieben: Chilifäden, Zimtpulver oder Zimtstan-
ge, Hagelzucker oder Zuckerstreusel
Anleitung:
Die zwei Tafeln Schokolade grob zerkleinern und in einem Was-
serbad schmelzen. Um die Schokolade zu temperieren und da-
mit zu verhindern, dass das Geschenk hinterher unschöne graue 
Schlieren bekommt, die Schokolade erst einmal für etwa zehn 
Minuten bei Raumtemperatur auf etwa 28 Grad Celsius abküh-
len. Anschließend wird die Schokolade unter ständigem Rühren 
noch einmal leicht erwärmt. Die richtige Temperatur ist erreicht, 
wenn die warme Schokolade an der Unterlippe nicht warm wirkt.
Von der Schokolade kommt nun je ein Esslöffel in die Mulde der 
Eiswürfelformen.
Nun kann man seiner Kreativität freien Lauf lassen und die ferti-
gen Formen nach Belieben verzieren, etwa mit einer Zimtstange 
als Stiel oder mit Chilifäden.
Jetzt kommt die Eiswürfelform für 20 Minuten in den Kühl-
schrank. 
Anschließend die fertigen Würfel in das Schraubglas füllen und 
dieses mit dem Stoff verschließen. Fertig ist das dekorative Ge-
schenk.
Eine ganze Tasse Kakao benötigt übrigens zwei Würfel der 
Schokolade. Die Milch sollte für die perfekte Zubereitung zuvor 
gekocht haben.  djd 64559n

Foto: djd/vivani.de
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Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Fritz-Reuter-Straße 42, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠
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in Sandersdorf

Sandersdorf · Str. der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Ich danke all meinen Kunden für ihr Vertrauen, 
wünsche frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

K. Huste

Wir freuen uns auf Sie!
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Freude und Besinnlichkeit für die Festtage,  
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit  
fürs neue Jahr wünsche ich allen  
Kunden, Freunden  
und Bekannten.

M. Krause

Wir danken allen Patienten, deren Angehörigen, allen Ärzten und den Besuchern 
des Seniorenstübchens für das entgegengebrachte Vertrauen.  Wir wünschen  
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. Ihr

06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21 · info@pflegetaenzer.de · www.pflegetaenzer.de

agespflege
Senioren-Stübchen

✆ 03 493 / 51 67 545 ✆ 03 493 / 51 45 65


